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Herzliche Einladung zum 
 
26. Grünkrauter 
Adventsmarkt 
 
…der Markt mit der  
besonderen Atmosphäre 
 
Samstag, 2. Dezember 2023 
11.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
 
in Grünkraut 
am Pfarrstadel 

 
 

 

 

 

 

Hinweis ÖPNV: Linie 21, Bushaltestelle „Ortsmitte“ 
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  Nachbarschaftshilfe
Grünkraut
Hilfe in Notsituationen
Sabine Jehle� Tel. 0751/7602-45
� 0151/61615958

E-Mail: sabine.jehle@gruenkraut.de
Bankverbindung: DE41 6506 2577 0015 3940 42
BIC: GENODES1RRV – VR-Bank Ravensburg-Weingarten eG

Der Soziallotse hilft weiter…
- ausfüllen – beraten – beantragen. - begleiten -
Sabine Jehle	 Tel. 0751/7602-45

Hospizdienst Vorallgäu
Ziel des Hospizdienstes ist die 
Unterstützung und Begleitung von 
schwerkranken und sterbenden 
Menschen und ihrer Angehörigen 

– würdevoll und selbstbestimmt! Hospiz respektiert Ster-
ben und Tod als Bestandteile des Lebens.
Gesamtleitung: Klara Öngel, Hofer-Ifen-Weg 1, 
88289 Waldburg Tel. 07529/3642
Weitere Ansprechpartnerin:
Brigitte Huber, Tel. 07520/923086

  Sozialstation St. Martin
ZUHAUSE PFLEGEN HELFEN BERATEN
Rund um die Uhr erreichbar:
Tel. 07529/855
E-Mail: info@sozialstation-schlier.de

Sozialer  
Fahrdienst 
Grünkraut 

Fahrtanmeldung Montag bis Donnerstag von 9.00 bis 11.30 Uhr,
Telefonnummer 7602-45, 
mindestens 2 Tage vor Fahrtantri� 

Wir nehmen mit In der Mobilität eingeschränkte Personen, die
nicht mit dem öffentlichen Personennahverkehr
oder dem eigenen Auto fahren können 

Malteser Hilfsdienst
Fahrdienste für Menschen mit Behinderung, Kranke und 
Senioren mit Einschränkungen
Tel. 0751/366130

DRK Kreisverband Ravensburg e.V.
Hausnotruf und Mobilruf, DRK-Service Zeit (Hauswirt-
schaftlicher Unterstützungsdienst), Menüservice für Seni-
oren, Wohnberatung, Betreuungsgruppen für Menschen 
mit Demenz, Notruf 112 - Rettungsdienst
Tel.: 0751/ 56061-0, E-Mail: info@dkr-rv.de

Activpflege
Der Pflegedienst an Ihrer Seite
Rund um die Uhr, Tel. 07529/912662

Pflegedienst Bruderhaus GmbH
Zuhause bestens versorgt
Tel. 0751/793400

Telefonseelsorge Oberschwaben-Allgäu
kostenfrei – rund um die Uhr
Tel. 0800 1110111 oder 0800 1110222

Notfallnummern:
Polizei� 110
Feuerwehr� 112
Rettungsdienst� 112
Medizinische Notfälle� 112
Krankentransport � 0751/19222
Giftnotruf� 0761/19240
Stromstörung/EnBW� 0800/3629477
Störung Gasversorgung/TWS Netz GmbH� 0800 804-2000
EC-Kartensperrung� 116 116
Störungen Trinkwasserversorgung/
TWS Schussental� 0751/8042000
Kabelanschluss Brühl, Herrenfeld und Weiherhalde I
at sales GmbH, Gaissbeuren� 07524/4699412

Rufnummer für den ärztlichen Notfalldienst 
(allgemein,- kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Not-
falldienst) 116117 (Anruf ist kostenlos)

Allgemeine Notfallpraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg
Elisabethenstr. 15, 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten: Sa., So., u. Feiertage 9 - 13  und 15 - 19 Uhr.

Kinder Notfallpraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg
Elisabethenstr. 15. 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten: Sa., So. und Feiertage 9 – 13  und 15 – 19 Uhr.
Notfallpraxen Homepage: 
https://www.kvbawue.de/patienten/notfallpraxis-finden
Zahnärztlicher Notfalldienst Homepage: 
https://www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst/.

Online-Sprechstunde für alle gesetzlich Versicherten 
Telefon 116117 oder www.docdirekt.de

Rufnummer für den zahnärztlichen Notfalldienst
Notfalldienstnummer 01801 - 116 116

Apotheken Notdienst
Den aktuellen Bereitschaftsdienst der Apotheken finden Sie 
im Internet unter www.aponet.de oder Tel. 0800 00 22 833

Tagespflege Grünkraut-Bodnegg
Stiftung Bruderhaus
Pflegedienstleitung: Ilona Hülsbusch 0751/18959866

Pflegestützpunkt Landkreis Ravensburg
Beratungsstelle für Pflegebedürftige und 
Angehörige
Gartenstraße 107, 88212 Ravensburg
Telefon 0751 / 85-3319, 85-3320 oder 85-3321

Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung (EUTB)
Beratung und Information zu Ansprüchen bei Teilhabeein-
schränkungen durch chronische Erkrankung und Behinderung.
Schubertstr. 1, 88214 Ravensburg
Telefon 0751/99923970; E-Mail info@eutb-rv-sig.de

Tierärztlicher Notfalldienst
Samstag/Sonntag, 02.12./03.12.2023 
Kleintierpraxis Baienfurt 
telefonische Anmeldung erforderlich unter Tel.: 07 51/56 
04 08 08
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Einladung zur feierlichen Verkehrsfreigabe des  
Radweges Grünkraut Sigmarshofen    
Wir freuen uns sehr, dass die Arbeiten zum Bau des Radweges zwischen Grünkraut und  
Sigmarshofen zwischenzeitlich abgeschlossen sind. 

Die feierliche Verkehrsfreigabe findet statt 

am Montag, den 04. Dezember 2023 um 14:30 Uhr 

Hierzu lade ich alle Interessierten, auch im Namen von Regierungspräsident Klaus Tappeser, 
ganz herzlich ein. 

Die Freigabe erfolgt auf Höhe der Bushaltestelle „Hübschenberg“. 
  
Freundliche Grüße 
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Ihr Holger Lehr 
Bürgermeister

begegnen - erleben
Unser Veranstaltungsprogramm für die kommende Woche:

Neueinsteiger sind zu allen Veranstaltungen herzlich willkommen!
Die Veranstaltungen sind altersunabhängig und offen für alle, die Zeit und Interesse haben, dabei zu sein.

  
 
 
 
 

  
 

 

 
 

 
 

 
 

Tag Veranstaltung Beginn/ 
Abfahrt Ort/Treffpunkt Ansprechpartner 

Telefon 

Montag, 
04.12. 

Thermalbaden 
 

8:55 
9:00 

Parkplatz Festhalle 
Haus der Mitte 

Anmeldung erwünscht: 
Karl Kohr 
0 75 20/25 55 
Monika Tittel 
07 51/6 70 16 

Dienstag, 
05.12. Schreinerwerkstatt 

9:00 
- 

11:30 
Haus der Mitte 

Otto Kümmerle 
0 75 20/25 64 
Willi Keckeisen 
07 51/6 43 03 

Dienstag, 
05.12. Singen 15:00 Haus der Mitte Reinhold Hartl 

6 27 48 

Mittwoch, 
06.12. 

Gymnastik für Sie und Ihn 
 

14:30 
- 

15:30 
Festhalle Monika Amling 

6 48 85 

Freitag, 
08.12. Kurzwandern 11:30 Parkplatz Festhalle Inge 6 27 29 

Margret 99 31 93 90 

Freitag, 
08.12. Café Kunterbunt 

14:30 
- 

17:00 
Haus der Mitte Barbara Iwansky 

0176-62194462 
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Winterpause
in Grünkraut
Sehr geehrte Autoren,

das Mitteilungsblatt Grünkraut macht in den 
Kalenderwochen 52/2023 und 01/2024 Winterpause.
Letzte Veröffentlichung: 22.12.2023
Redaktionsschluss: 18.12.2023, 16:00 Uhr
Nächste Veröffentlichung: 12.01.2024
Redaktionsschluss: 08.01.2024, 16:00 Uhr
Wir bitten um Beachtung  
und wünschen Ihnen schöne Feiertage.
Der Verlag

 

Singen in der Weihnachtszeit 
am Dienstag, 05.12.2023  
Wir freuen uns auf einen geselligen 
Nachmittag mit fröhlichem Singen in 
der Weihnachtszeit mit Reinhold Hartl 
am Dienstag, 05.12.2023 um 15 Uhr im 
Haus der Mitte.  Textblätter liegen aus. 

Es gibt Kaffee und Kuchen und der Nikolaus schaut vorbei. 
Neueinsteiger sind herzlich wilkommen! 

Bei gleicher Umgebung
lebt doch jeder
in einer anderen Welt. 
  
Arthur Schopenhauer

Kulturforum

„Mi frôgt jô koiner!“ -   
Ein Abend mit Ingrid Koch  
Am vergangenen Samstag, den 25.11.23 
war die schwäbische Worthandwerke-
rin Ingrid Koch aus Tettnang zu Gast 

im Pfarrstadel. Mit Charme und Wortwitz trug die bekannte 
Mundartdichterin Texte aus ihrem neuesten Buch „Mi frôgt jô 
koiner!“ vor. Die rund 60 ZuhörerInnen, darunter auch einige 
Fans, kamen voll auf ihre Kosten: Ingrid Koch ist eine sehr 
genaue Beobachterin alltäglicher Lebenssituationen. Sie hat 
ein Gespür für die Menschen und deren Befindlichkeiten, Sor-
gen und Nöte. Dies transportiert sie mit ihrem Tettnanger Dia-
lekt und ihrer Mimik so punktgenau, dass sich das Publikum 
darin wiederfindet. Es wurde geschmunzelt, genickt, gelächelt 
und herzlich gelacht. Zwischen den Texten schüttelte sie wie 
zufällig, Witze und Anekdoten aus dem Ärmel. Vom Publikum 
gewünscht, gab sie mit einem Augenzwinkern auch bereits 
bekannte Gedichte zum Besten und nahm die begeisterten 

ZuhörerInnen vollends für sich ein. „Ein schöner Abend war 
das, ich komme gerne wieder!“ versicherte die Künstlerin. 
Für das Kulturforum: Sonja Bäuerle

Ingrid Koch in Aktion

DIE ULTIMATIVE AC/DC-TRIBUTE-BAND. 
AUTHENTISCHER SOUND, ECHTE LEIDENSCHAFT!
Auch dieses Jahr kurz vor Jahreswechsel wieder satter Gitarren-Sound, harte 
Drums und eine Stimme, die einen glauben lässt, Bon Scott persönlich stünde 
auf der Bühne und verleiht den Hits wie „Whole Lotta Rosie“ und „Highway To 
Hell“ eine nahezu deckungsgleiche Qualität. 
Die Band „Powerage“ ist mehr als nur eine Coverband und hat sich der Musik 
von AC/DC mit Hingabe verschrieben. Mit einer authentischen Live-Perfor-
mance, die bereits Rockgrößen wie „Slade“ und „Sweet“ begeisterte, steht die 
Band den australischen Vorbildern in nichts nach.  
Als regelmäßige Gäste im Pfarrstadel Grünkraut bieten sie eine perfekte Illu-
sion des legendären AC/DC-Sounds der 1970er Jahre und gelten als eine der 
authentischsten AC/DC-Tribute-Bands.

Eintritt 15€ 

Einlass 19:00 Uhr  
Beginn 20:00 Uhr
Kartenvorverkauf und 
telefonische Reservierung im 
Rathaus Grünkraut, Zimmer 
Nr. 0.1, Tel 0751 / 7602 11 
bei Fr. Erath-Klumpp
Kostenlose Parkplätze an der 
nahegelegenen Festhalle.

IM PFARRSTADEL

WWW.KULTURFORUM-GRUENKRAUT.DEALLE INFOS UND WEITERE VERANSTALTUNGEN UNTER:

e.V.

SA. 30.DEZEMBER 
    20.00 UHR

ROCK IM PFARRSTADEL 
MIT POWER AGE

Liebe Abonnenten des  
Amts- und Mitteilungsblattes Grünkraut,

die Gebühr für ein Jahresabonnement kostet ab 01.01.2024
print 31,86 € | digital 21,24 €. 

Wir freuen uns, Ihnen auch künftig alle wichtigen
Informationen aus der Gemeinde zu liefern. 

Ihr Abonnement des 
Mitteilungsblattes Grünkraut

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG 
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim 
07154 8222-20 | abo@duv-wagner.de
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Amtliche
 Bekanntmachungen

Gemeinde Grünkraut
Landkreis Ravensburg 

Satzung zur Änderung der Satzung über  
den Anschluss an die öffentliche  

Wasserversorgungsanlage und die  
Versorgung der Grundstücke mit Wasser 

(Wasserversorgungssatzung - WVS)  
der Gemeinde Grünkraut vom 16.12.2014 

Der Gemeinderat der Gemeinde Grünkraut hat auf Grund von 
§ 4 der Gemeindeordnung von Baden-Württemberg (GemO) 
sowie der §§ 2, 11 und 13 des Kommunalabgabengesetzes 
für Baden-Württemberg (KAG) am 21.11.2023 folgende Sat-
zung zur Änderung der Wasserversorgungssatzung –WVS 
der Gemeinde Grünkraut vom 16.12.2014, geändert am 
26.11.2019 beschlossen: 

§ 1 
§ 43 der Wasserversorgungssatzung der Gemeinde Grün-
kraut vom 16.12.2014, geändert am 2611.2019 erhält fol-
gende Fassung: 

§ 43 Verbrauchsgebühren 
(1) Die Verbrauchsgebühr wird nach der gemessenen Was-
sermenge (§ 44) berechnet. Die Verbrauchsgebühr beträgt 
pro Kubikmeter 1,60 €. 
(2) Wird ein beweglicher Wasserzähler verwendet, beträgt die 
Verbrauchsgebühr pro Kubikmeter 1,60 €. 

§ 2 
Inkrafttreten 

Diese Änderung der Satzung tritt am 01.01.2024 in Kraft. 

Hinweis:
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschrif-
ten der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) 
oder von auf Grund der GemO erlassener Verfahrensvor-
schriften beim Zustandekommen dieser Satzung wird nach  
§ 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich inner-
halb eines Jahres seit der Bekanntmachung dieser Satzung 
gegenüber der Gemeinde geltend gemacht worden ist. Der 
Sachverhalt, der die Verletzung begründen soll, ist zu bezeich-
nen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die Öffentlich-
keit der Sitzung, die Genehmigung oder die Bekanntmachung 
der Satzung verletzt worden sind 

Ausgefertigt:
Grünkraut, 21.11.2023 

Holger Lehr 
Bürgermeister
 

Möchten Sie das Mitteilungsblatt der Gemeinde Grün-
kraut abonnieren, haben Sie Fragen oder eine Reklama-
tion, dann wenden Sie sich bitte direkt an Druck + Verlag 
Wagner in Kornwestheim. 
Tel.: 07154/8222-20 oder E-Mail: abo@duv-wagner.de

Öffnungszeiten Rathaus
Montag - Freitag	 08.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch	 16.00 - 18.30 Uhr
Sie erreichen die Gemeindeverwaltung telefonisch unter 
07 51/76 02-0 oder per E-Mail: info@gruenkraut.de 

Regelung zur Beleuchtung im  
Gemeindegebiet 
In der letzten Sitzung am 21.11.2023 wurde vom Gemein-
derat bezüglich Beleuchtung folgendes beschlossen: 
1.	� Die gesamte Beleuchtung wird grundsätzlich nur mit 

„Halbschaltung“ betrieben“. 
2.	� Die Abschaltung von Sonntag bis Donnerstag wird bei 

jeweils 23 Uhr belassen. 
3.	� Die Abschaltung am Wochenende (Freitag und Sams-

tag) wird auf jeweils 24 Uhr erweitert. 
Da zu diesen Zeiten nur noch wenige Menschen unterwegs 
sind, steht es außer Verhältnis, die gesamte Beleuchtung in 
Betrieb zu halten, hinsichtlich Kosten, Lichtverschmutzung 
und Umweltbelastung. Auch im Hinblick auf die Insekten-
welt im Sommer möchte man das so beibehalten. 
Viele haben ein Handy „mit Taschenlampenfunktion“ oder 
es empfiehlt sich, eine kleine Taschenlampe mitzunehmen.

 

Informationen

Am 5. Dezember ist Tag des Ehrenamts 
Seit Jahren ist der 5. Dezember der internationale „Tag des 
Ehrenamts“. Weltweit werden an diesem Tag die Menschen 
gewürdigt, die sich freiwillig und unentgeltlich zum Wohl 
der Gemeinschaft engagieren. 
Ohne dieses unentbehrliche Engagement würden viele 
gesellschaftliche Aufgaben nicht erfüllt werden können 
und unser Zusammenleben würde erheblich an Qualität 
verlieren. 
Bürgerschaftliches Engagement in Form von Freiwilligenar-
beit, Ehrenamt, Eigeninitiative und Mitverantwortung zählt 
zu einem wichtigen Bestandteil des sozialen und kultu-
rellen Lebens. Ob in Vereinen oder Gruppen, Nachbar-
schaftshilfe, Senioren- und Jugendarbeit, Integration von 
Flüchtlingen, Feuerwehr, Politik, Sport, Kirchengemeinden, 
GärtnerInnen, BlutspenderInnen, oder auf andere Art und 
Weise – diese Arbeit im Dienst einer guten Sache ist nicht 
mit Geld aufzuwiegen. Die ehrenamtlich Tätigen beweisen 
Gemeinsinn und Solidarität, ja sie führen ein Stück gelebte 
Demokratie vor Augen. Viele Menschen stünden - vorallem 
im sozialen Bereich - alleine und hilflos da, wenn es keine 
Mitmenschen gäbe, die in ihrer Freizeit da anpacken, wo 
Hilfe gebraucht wird - dies haben uns insbesondere die 
letzten Jahre gezeigt. 
Im Namen des Gemeinderats, unserer Ehrenamtsbeauf-
tragten Frau Sabine Jehle, und allen Einwohnerinnen und 
Einwohnern danke ich allen ehrenamtlich Tätigen in der 
Gemeinde Grünkraut für ihr großes Engagement sehr herz-
lich. Die Gemeinde wird Sie in Ihrer Arbeit weiterhin tatkräf-
tig unterstützen. Scheuen Sie sich nicht, auf uns zuzugehen. 
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Ihr 
Holger Lehr
Bürgermeister

 
Probealarm der Sirenen jeden ersten Samstag 
im Quartal 
Am 31.01.2023 wurden auf dem Rathausdach und im Gewer-
begebiet Gullen zwei Sirenen montiert. 
Jeden ersten Samstag im Quartal ist ein Probealarm vorge-
sehen. 
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Die Sierenen dienen ausschließlich zur Warnung der Bevölke-
rung; es erfolgt keine Alarmierung von Feuerwehreinsätzen. 
Gemeindeverwaltung 
Grünkraut 
 
Sirenensignale zur Warnung der Bevölkerung 

 

 

 

 

Bevölkerungswarnung 

1-minütiger Heulton 
 

Bedeutung 
In dem Gebiet besteht eine unmittelbare Gefahr oder diese 

ist in Kürze zu erwarten. 

Handlungsempfehlung 

Nutzen Sie alle möglichen Informationsmedien für weitere 

Hinweise. 

Folgen Sie den amtlichen Anweisungen. 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

Entwarnung 

1-minütiger Dauerton 
 

Bedeutung Es besteht keine akute Gefahr mehr. 

Handlungsempfehlung 
Nutzen Sie alle möglichen Informationsmedien, um weitere 

Hinweise zu erhalten. 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Hinweis zum Kinderreisepass 
Der Kinderreisepass kann nur noch bis zum 31.12.2023 
ausgestellt beziehungsweise verlängert werden.
Die Gültigkeit bereits ausgestellter Kinderreisepässe bleibt 
unberührt. 
Gemeindeverwaltung Grünkraut

Umtausch EU-Kartenführerschein 
Wir möchten Sie heute an den bevorstehenden Pflich-
tumtausch der bisherigen Führerscheine in einen EU-Karten-
führerschein erinnern. Entsprechend den Vorgaben der EU 
sollen bis zum 19.01.2033 nur noch befristete Führerscheine 
ausgegeben werden. Für den Umtausch wurde eine Staffe-
lung festgelegt. 
Wer noch einen alten Führerschein (grau oder rosa und vor 
dem 31.12.1998 ausgestellt) besitzt, muss diesen nach sei-
nem jeweiligen Geburtsjahrgang tauschen. 
Geburtsjahr	 Umtausch bis	 
Vor 1953	 19.01.2033	  
1965 - 1970	 19.01.2024	  
1971 oder später	 19.01.2025	  
  
Wer bereits einen Kartenführerschein besitzt, der aber noch 
unbefristet ist, muss diesen wie folgt umtauschen: 
Ausstellungsjahr	 Umtausch bis	 
1999 - 2001	 19.01.2026	  
2002 - 2004	 19.01.2027	  
2005 - 2007	 19.01.2028	  
2008	 19.01.2029	  
2009	 19.01.2030	  
2010	 19.01.2031	  
2011	 19.01.2032	  
2012 - 18.01.2013	 19.01.2033	  
  
Bürger der Gemeinde Grünkraut können den Antrag auf dem 
Rathaus Grünkraut, Bürgerbüro Zimmer 0.1, stellen. Hierzu 
sollten Sie ein aktuelles biometrisches Lichtbild und den bis-
herigen Führerschein mitbringen. 
  
Ihre 
Gemeindeverwaltung

Lebendiger Advent 2023 
Von 1. bis 23. Dezember sind Sie herzlich eingeladen, mitei-
nander den Weg durch die Adventszeit zu gehen. 
Beim Teilen von Gedanken, Liedern, Geschichten und Impul-
sen zum Advent können Sie weitergeben, was Ihnen in die-
ser besonderen Zeit wichtig ist. 
Wir freuen uns über alle, die bereit sind, bei sich ein Fenster, 
einen Platz am Haus oder einen Weg zu gestalten. So kann 
die Adventszeit auf verschiedenste Art erlebt werden und uns 
eine tägliche Auszeit im Alltag schenken. 
Ein Vorschlag für den Ablauf, eine Auswahl an Liedkopien und 
Texten steht zur Verfügung und wird von Haus zu Haus weiter-
gegeben. Die beiden Egli-Figuren „Maria“ und „Josef“ wan-
dern ebenfalls von Tag zu Tag mit und sind ein festes Element 
der Adventsfenster. Sie nehmen uns mit auf den Weg nach 
Bethlehem und bieten dabei Raum, über eigene Erwartungen 
und Hoffnungen im Blick auf Weihnachten nachzudenken.
Der Adventsabend beginnt jeweils um 17.30 Uhr und endet 
nach etwa 30 - 45 Minuten.
Zum Ausklang und Aufwärmen ;) wird meist noch etwas Tee 
oder Punsch angeboten. Alle Gäste werden gebeten, ihre 
eigene Tasse mitzubringen. 
Wer einen dieser Tage gestalten und einen Termin für einen 
Abend übernehmen möchte - es gibt noch freie Termine - oder 
noch Fragen zu Inhalt und Ablauf hat, kann sich gern an Petra 
Voß (0751-6527223) wenden. 
  
- Termine - 
  1. Dezember: Familie Schwager, Holunderweg 5 
10. Dezember: Familie Hermann, Wacholderweg 11  
11. �Dezember: Montessori Kinderhaus St. Christophorus, 

Kirchweg 7 
13. Dezember: Rathaus / Bücherei 
14. Dezember: Grundschule Grünkraut, Bodnegger Str. 25 
18. �Dezember: Montessori Kinderhaus St. Nikolaus, Bodneg-

ger Str. 21 
19. Dezember: Haus der Mitte, Weidenstraße 2 
20. Dezember: Familie Fehrle, Sonnenblumenweg 3 
22. Dezember: Familie Voß, Menisreute 7 
Herzlichen Dank allen, die sich mit auf den Weg durch die 
Adventszeit machen!
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✄
✄

 
D

ie G
em

einde G
rünkraut begrüßt alle 

Anbieter und Besucher des  
26. G

rünkrauter Adventsm
arktes 

und w
ünscht ein gutes G

elingen! 
 A n b i e t e r: 
 B

aum
ann Josef, Vogt 

D
osenw

urst, R
auchfleisch, 

H
ausm

acherw
urst 

 Fam
ilie B

aier, G
rünkraut 

D
inkelbrot, D

inkelzopfbrot, Zim
tschnecken 

 B
laser Hedi und  
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rünkraut 
S

elbst gestrickte S
ocken, allerlei 

H
andarbeiten und Leckereien 

 B
üchereiteam

 
D

V
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’s, H
örbücher, Flohm

arkt in der 
B

ücherei, A
usleihen, u.v.m
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B
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einschaft e. V. 
K

ürbissuppe 
 C
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ar, G
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D
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rünkraut 
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rünkraut 
Q
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unz B
irgit, G
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G
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ccessoires,  

w
eihnachtliche D

eko 
 Landw

irtschaftlicher O
rtsverein 
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etränke 

 M
inis – M
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affeln und P

unsch 
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lühcaipirinha 
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rünkraut 
W

urst vom
 S

chaf, S
chafm

ilchseife, Felle 
 

Platzek D
aniela, Schlier 

S
chönes aus Filz 
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rünkraut 
S
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ocken, S
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Topflappen und Taschen aus K

affeetüten für 
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 Seitz B
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rünkraut 

P
ostkarten, S
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alereien 
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olzfiguren, H
olzsterne u. a.  
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Spatenstich Breitbandausbau 
Mit einem symbolischen Spatenstich macht die Gemeinde 
Grünkraut am 23. November 2023 den nächsten Schritt ins 
digitale Zeitalter. 
Der Verbandsvorsitzende des Zweckverband Breitbandversor-
gung im Landkreis Ravensburg, Bürgermeister Oliver Spieß 
begrüßte seine Gäste an der Festhalle in Grünkraut. Unter 
den Zuhörern befand sich unter anderem der Bundestagsab-
geordnete Axel Müller. Der stellvertretende Ministerpräsident 
und Minister des Inneren, für Digitalisierung und Kommu-
nen, Thomas Strobl, konnte aus terminlichen Gründen nicht 
anwesend sein. 
  In den kommenden Monaten werden in der Gemeinde Grün-
kraut insgesamt über 120 Kilometer Glasfaserkabel in die Erde 
gebracht, 3 PoP Standorte und 10 Netzverteiler neu errichtet. 
Mit diesem Breitbandausbau werden insgesamt 248 Hausan-
schlüsse erstellt, welche Übertragungsraten von 1000 Mbit/s 
und mehr ermöglichen. 
Herr MdB Axel Müller betitelt in seinen Grußworten den Spa-
tenstich als „Tag der Freude“ für die Gemeinde Grünkraut und 
als einen wichtigen Schritt der Daseinsvorsorge. 
Bürgermeister Holger Lehr hebt die Bedeutung von schnel-
len und stabilen Internetverbindungen hervor und freut sich 
über den Spatenstich für das Zukunftsprojekt Breitbandaus-
bau. Die Erfolgsgemeinschaft Zweckverband Breitbandver-
sorgung im Landkreis Ravensburg habe sich erfolgreich über 
die Jahre entwickelt, sodass in solidarischer Zusammenar-
beit alle Verbandsmitglieder von dieser Kompetenz profitie-
ren. Mit dessen Unterstützung und der Förderung durch Bund 
und Land können die Versorgungslücken im ländlichen Raum 
geschlossen werden. Einen besonderen Dank sprach er sei-
nem Haupt- und Bauamtsleiter Herrn Hermann aus, welcher 
Dank seiner Beharrlichkeit in der Vorbereitung, selbst den 
Notar beeindruckte. 
Die Projektkosten belaufen sich auf rund € 5,2 Millionen, wobei 
diese bis zu 50 % vom Bund und 40 % vom Land Baden-Würt-
temberg gefördert werden. Der Eigenanteil der Gemeinde 
beläuft sich demnach auf rund € 520.000. Der Bund unter-
stützt das Projekt mit rund € 2,6 Millionen und das Land mit 
rund € 2,1 Millionen. 
Nur durch die gemeinsame Förderung durch den Bund und das 
Land Baden-Württemberg ist der Ausbau von der Gemeinde 
Grünkraut zu bewältigen. 
Die Bauunternehmen, Gemeindeverwaltungen und der Zweck-
verband Breitbandausbau stimmen sich bei den einzelnen 
Bauabschnitten eng miteinander ab und bemühen sich den 
Ausbau gut und schnell zu bewältigen. Ein wichtiger Punkt 
dabei: Der Glasfaseranschluss kommt nicht von allein ins 
Haus. Die Eigentümer müssen dafür ihr Einverständnis in 
Form eines Hausanschlussvertrages erteilen. Denn um den 
Glasfaseranschluss zu legen, müssen die Mitarbeiter priva-
ten Grund betreten. 
Der Zweckverband Breitbandversorgung im Landkreis Ravens-
burg betreut aktuell ein Gesamtvolumen in Höhe von knapp 
€ 450 Millionen und hat bereits seit 2012 mit 128 Landes-
förderprojekten den Backbone Ausbau im Landkreis ausge-
baut und somit die Grundlage für den heutigen FTTx-Ausbau 
geschaffen.   
 

Sachbeschädigung durch Brandstiftung in der 
öffentlichen Toilette 

Am Freitag, 24.11.23, 
morgens, wurde die 
öffentliche Damentoi-
lette, welche sich auf 
der Rückseite des 
Feuerwehrgebäude 
befindet, halb „abge-
fakelt“ vorgefunden. 
Sachdienliche Hin-
weise nimmt die 
Gemeindeverwaltung, 
Telefon 0751-7602-0 
oder die Polizeibe-
hörde Ravensburg 
entgegen.

 

Jubilare

Wir gratulieren im Monat Dezember 
Frau Anna Schneider am 05. Dezember 
zu ihrem 70. Geburtstag 
Frau Edeltraud Göttner am 15. Dezember 
zu ihrem 70. Geburtstag 
Frau Hannelore Meik am 16. Dezember 
zu ihrem 85. Geburtstag 
Frau Klara Rothenhäusler am 23. Dezember 
zu ihrem 70. Geburtstag 
Frau Hannelore Schäfauer am 30. Dezember 
zu ihrem 80. Geburtstag 
Herrn Christian Rückert am 30. Dezember 
zu seinem 70. Geburtstag   
Allen Jubilaren, auch denen die hier nicht genannt werden 
wollen, gratulieren wir sehr herzlich zum Geburtstag und wün-
schen alles Gute, vor allem jedoch Gesundheit und Zufrie-
denheit. 
 
 

 Abfall-Info

Ausrangierte Handys können auf dem  
Wertstoffhof abgegeben werden 
Kaputte und ausrangierte Handys oder Tablets, gerne auch 
mit Ladestation, können dienstags zu den Öffnungszeiten im 
Wertstoffhof abgegeben werden. 

Wichtige Sicherheitshinweise: 
-	� Bitte entfernen Sie die SIM- und Speicherkarten und löschen 

persönliche Daten. 
-	 Bitte nur Geräte ohne Akkus sammeln und versenden. 
-	� Geräte mit Akkus im stationären Handel oder beim Wert-

stoffhof der Kommune entsorgen. 

Nähere Infos unter www.handy-aktion.de
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Öffnungszeiten Wertstoffhof 
dienstags, 14-tägig (ungerade Wochen)
14.30 - 18.30 Uhr
Nächster Termin: 
05.12. und 19.12.23 
(Beim Anwesen Fuchs, Buchenstraße 4)

Grüngutplatz  
Grüngutplatz macht Winterpause bis März 2024

 

Nicht geleerte Tonnen 
Ist Ihr Bio- und/oder Restabfallbehälter nicht geleert wor-
den, rufen Sie bitte unter der Hotline 0800 3530300 an. 
Ist Ihre Papiertonne nicht geleert worden, rufen Sie bitte 
bei der Firma Remondis, Tel.: 0751 3619128 an.
Haben Sie Fragen zur Gelben Tonne dann wenden Sie sich 
bitte an Firma Knettenbrech + Gurdulic,
Telefon 08245 96655  oder 
lk.ravensburg@knettenbrech-gurdulic.de
Telefonnummern für Abfallwirtschaft beim Landrats-
amt Ravensburg 
Ansprechpartner für Abfall ist das Landratsamt Ravensburg
Abfallwirtschaft Bürgerbüro
Tel.: 07 51 / 85 - Durchwahl
- bei allgemeinen Fragen - 2345
- bei Fragen zum Gebührenbescheid - 2360

 

Öffnungzeiten: 
Montag 16.00 - 18.00 Uhr 
Mittwoch 17.00 - 19.00 Uhr 
Donnerstag 17.00 - 19.00 Uhr 
Freitag 16.00 - 18.00 Uhr

Büchereinachrichten
Kath. Öffentliche Bücherei
St. Gallus im Rathaus

Click & Collect an folgenden Vormittagen:  
Montag, Mittwoch, Donnerstag von 08.00 - 12.00 Uhr 

Advent, Advent...   
Auch beim diesjährigen Adventsmarkt 
am 2. Dezember 2023 öffnet die Büche-
rei St. Gallus mit ihrem großen Bücher-
flohmarkt  ab 11.00 Uhr wieder ihre 
Pforten. Tauchen Sie ein in unser reich-
haltiges Angebot an Romanen, Krimis, 
Kinder- und Jugendbüchern, Sachbü-
chern sowie Spielen. An unserem Außenstand direkt beim 
Pfarrstadel finden Sie Musik-CD´s, Hörbücher, Filme 
sowie eine Auwahl von Kinder- undJugendbüchern. 
Denken Sie nachhaltig: Nehmen Sie sich ein wenig Zeit 
zum Schmökern in gemütlicher Atmosphäre und finden 
Sie vielleicht das ein oder andere Schnäppchen oder gar 
Geschenk für Ihre Lieben. Nutzen Sie auch die Gelegen-
heit, sich in Ruhe alle Neuerwerbungen anzusehen und 
auszuleihen - denn die  Ausleihe  ist wie immer ebenfalls 
geöffnet und Vorlesen für die Kleinsten selbstverständlich.  
Das Büchereiteam freut sich auf Sie!

Gästeamt
Genießer-Gutschein der Region Waldburg 
Sie sind noch auf der Suche nach einem Weihnachtsge-
schenk? 
Verschenken Sie Gutes aus der Region! 
Der Genießer-Gutschein der Region Waldburg bietet für jeden 
das Richtige. In Gastronomie, bei Direktvermarktern und bei 
kulturellen Veranstaltungen können die Gutscheine in der 
Region Waldburg eingelöst werden. Einen Flyer mit den Anbie-
tern erhalten Sie beim Gästeamt. Den Gutschein können Sie 
in jeder Höhe ausstellen lassen und er ist in allen sechs Gäs-
teämtern der Region Waldburg erhältlich. Weitere Informatio-
nen: Gästeamt Grünkraut Tel. 0751-7602-11.
 

Genießer-Gutschein

Amtzell Bodnegg Grünkraut Schlier Vogt Waldburg

Erhältlich bei 

den Gästeämtern

Die Region erleben, die Region genießen. 
Die Geschenkidee, gültig bei Direkt ver marktern,

Gastronomie, Kultur.

  

 
 

 

 
 

 

 

 
 

 
 

 

 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 
 

 
 
 

 
 

Zum „Pfullendorfer Adventszauber“ mit Engelsabstieg 
und zum „Ostracher Advent“: mit der Räuberbahn nach 
Ostrach und Pfullendorf 
Sonderfahrtag am Samstag, 9. Dezember 
Weihnachtsmärkte mit dem Zug entdecken - das bietet dieses 
Jahr wieder unsere Räuberbahn! Am Samstag, 9. Dezember, 
geht unsere weihnachtliche Räuberbahn mit Bürgerbahn-Zü-
gen auf die Strecke und pendelt nochmal im Bürgerbahn-Fahr-
plan zwischen Aulendorf / Altshausen, Ostrach und Pfullendorf. 
Damit bieten wir ein Ausflugspaket der besonderen Art. 
Erleben Sie die Weihnachtsmärkte in Pfullendorf oder Ostrach 
gemütlich und mit „Musik im Zug“. Ein Erlebnis für Groß und 
Klein! Und das zum günstigen Nahverkehrstarif. 
Gefahren wird nach dem Bürgerbahn-Fahrplan vier Mal am 
Tag zwischen Aulendorf bzw. Altshausen (mit Zuganschluss 
nach/von Aulendorf) und Pfullendorf. 
  
Pfullendorfer Adventszauber 
Höhepunkt des Weihnachtsmarktes in der mittelalterlichen 
Altstadt von Pfullendorf ist seit vielen Jahren der „Engelsab-
stieg“ am Samstagabend vom Kirchturm der Stadtkirche St. 
Jakobus auf den Marktplatz. Dabei verkündet der Engel die 
Weihnachtsbotschaft, umrahmt vom regen Treiben zwischen 
winterlich geschmückten Buden, herrlichen Düften und hei-
ßen Getränken. 
Ein weit und breit einzigartiges Erlebnis - seien Sie dabei! 
Anlässlich des Adventszaubers legen wir am Samstag,  
9. Dezember, mit der Bürgerbahn einen Extrafahrtag ein und 
pendeln von morgens bis abends zwischen Altshausen und 
Pfullendorf, mit Anschlüssen nach Aulendorf / Ulm / Ravensburg. 
Der Weihnachtsmarkt ist nur wenige Schritte vom Bahnhalte-
punkt Stadtgarten entfernt. 
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Ostracher Advent 
Auch in Ostrach kann ausgestiegen werden. Die über 40 schön 
dekorierten Holzhütten laden in der Kirchstraße, hinterm Rat-
haus, von 11 bis 21 Uhr mit kulinarischem Angebot, sowie 
hochwertigen Weihnachts-, Advents- und Geschenkartikeln 
zum Verweilen, Kaufen, Plaudern und Genießen ein. Das geht 
vom Adventskranz über Mistelzweige bis hin zu Christbaum-
schmuck, Holzkreationen, Kunsthandwerk und vielem mehr. 
  
Programm im Zug und vor Ort 
Weihnachtliche Stimmung mit „Musik im Zug“ versüßt bereits 
die Anreise. 
Auch erwartet die kleinen Ausflügler die „Pfullendorfer Weih-
nachtsrallye“ - ein spannendes Rätselheft zu verschiedenen 
Stationen in der Stadt. Alle, die sich beteiligen, erhalten auf 
der Rückfahrt eine kleine Belohnung. So vergeht die Zeit wie 
im Flug... bzw. im Zug. 
  
Günstige Fahrpreise 
Im Zug gilt der günstige Nahverkehrstarif. Fahrscheine können 
auch ganz einfach bei den Zugbegleitern erworben werden, 
wie z.B. die Gruppen-Tageskarte Netz (für bis zu 5 Personen 
ab 6 Jahren) für 21 Euro. 
  
ÜBRIGENS: Wer am 9. Dezember Geburtstag feiert und 
maximal 17 Jahre alt wird, hat am diesem Tag freie Fahrt 
mit der Räuberbahn zwischen Altshausen und Pfullen-
dorf.  Einfach mit einem Ausweis bei Zugbegleiter melden... 
  
Fahrplan für die BÜRGERBAHN (Aulendorf-) Althausen- 
Pfullendorf und zurück (gültig am Samstag, 09.12.2023)

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

  
 

 
  

 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

  
 

 
  

 

  
In Altshausen kann man übrigens aus/in Richtung Bad 
Saulgau, Sigmaringen sowie Aulendorf, Ulm, Bad Waldsee 
oder Ravensburg in die Räuberbahn umsteigen. 
Auch in Pfullendorf sind es nur wenige Gehminuten vom ZOB 
zum Räuberbahnhaltepunkt Pfullendorf- Stadtgarten. Am ZOB 
Pfullendorf halten die regionalen Buslinien und die Regiobus-
linie 500 Sigmaringen – Überlingen. 
  

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

  
 

 
  

 Abb.: Bürgerbahn nachts 
Foto: Förderverein Räuberbahn e.V. / M. Grossmann
 

Bürgergemeinschaft e.V.

Weihnachtskarten  
gestalten mit Marie 
Hallo Kids, 
am Sonntag, den 10. Dezember von 14.00 - 

18.00 Uhr, könnt Ihr im Haus der Mitte mit Marie Kieslich 
schöne Weihnachtskarten gestalten. Sie nutzt dazu Hand-
lettering, Aquarellfarben, schöne Bilder und Fineliner. Jeder 
kann seine Ideen dazu einbringen, das Material wird gestellt. 
Anmeldung bei Sabine Jehle Tel. 0751/7602-45 oder im Vor-
zimmer des Rathauses Tel. 0751 /7602-33. 
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt,  bitte meldet Euch bis Don-
nerstag den 7.Dezember an. 
Schöne Adventstage wünscht Euch die Bürgergemeinschaft 
Grünkraut e.V.

Kreativwerkstatt im Haus der Mitte 
 „Strickaffair“- Nadeln mit allem was zu verstricken,  
zu verhäkeln, zu verknoten ist. 
Willkommen sind alle (auch Anfänger) von 0 -100 Jahren, 
die eine Begeisterung für Kreatives Werken haben.
Jede/r kann an ihrem/seinem eigenen Projekt arbeiten und 
bekommt fachliche Anleitung und wichtige Tipps von Rosi 
Hansler. 
Wir treffen uns immer am Mittwoch ab 19 Uhr im Haus 
der Mitte.
Gemeinsam macht es einfach mehr Freude.
Eine Anmeldung ist nicht notwendig, kommen Sie ein-
fach vorbei. 
Es grüßt Sie
Sabine Jehle, Bürgergemeinschaft Grünkraut e. V.
Senioren- und Ehrenamtsbeauftragte
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Bürgergemeinschaft e.V.
Beauftragte für Senioren und 
bürgerschaftliches Engagement 
Montag - Donnerstag	 09.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch	 14.00 - 16.00 Uhr 
oder nach telefonischer Vereinbarung
Tel. 0751 760245
E-Mail: sabine.jehle@gruenkraut.de 
www.gruenkraut.de
Sprechzeiten im Haus der Mitte 
Dienstag und Donnerstag 
13.00 - 15.00 Uhr 
und nach Vereinbarung 
Tel. 0751/9587561 

Eltern-Kind-Gruppen 
Die Wunderfitze 
Babygruppe ab 2 Monate 
Zusammenkommen. Austauschen. Lachen. Staunen. 
Donnerstags von 9.30 - 11 Uhr im Haus der Mitte 
Ansprechpartnerin: Manuela Dullenkopf 

Handy: 0160 / 4 45 38 78 
E-Mail: manuela.dullenkopf@icloud.com 

„Babyclub Krümelbande“ 
für Kinder von 1 bis 2 Jahren 
Jeden Montag gemütliches Beisammensein 
Montags von 09:15 - 11:45 Uhr im Haus der Mitte 
Ansprechpartnerin: Angela Schicho 
Handy: 0176 / 16 37 45 18 
E-Mail: angelaschicho@web.de 
  
Neue Mamas/Papas sind willkommen sogar erwünscht! 
Ein Wechsel von der einen Gruppe zu einer anderen Gruppe 
ist jederzeit möglich.

 

Café Kunterbunt 
Im Haus der Mitte, 

Weidenstraße 2
Selbstgemachte Kuchen 
und Kaffee-Variationen

Freitag, 08.12.2023
14.30 bis 17.00 Uhr

- Kinder singen Weihnachtslieder -  
Das Café Kunterbunt ist Treffpunkt und

Begegungsmöglichkeit für Alle. 
Wir freuen uns auf kleine und große Gäste.

Für Kinder gibt es eine Spielecke! 
  

Bürgergemeinschaft Grünkraut e.V.
Das Angebot wird gefördert durch den Landkreis 
Ravensburg und dem Landesprogramm.

Mittendrin
Betreuungsgruppen für ältere Menschen
donnerstags von 14.30 - 17.30 Uhr
Im Haus der Mitte, Weidenstr. 2, Grünkraut.

Kontakt und Anmeldung bei der Sozialstation St. Martin, 
Tel. (07529) 855. Es sind noch Plätze frei! 
Auf Wunsch bieten wir einen Fahrdienst an!

  
 

Senioren und Ehrenamt aktuell

Beratung und Unterstützung zu allen Fragen 
von Pflege, Pflegeleistungen und Hilfen im Alter 
Körperliche Einschränkungen, eine Erkrankung, eine ungüns-
tige Wohnsituation, aber auch ein Partnerverlust können dazu 
führen, dass Sie Unterstützung zu Hause benötigen. Es gibt 
viele Möglichkeiten der Unterstützung, aber meist ist man 
überfordert und weiß in der schwierigen Situation nicht was 
zu tun ist. 
Die Senioren- und Ehrenamtsbeauftragte der Gemeinde 
Grünkraut berät und unterstützt Sie kostenlos zu: 
•	� Pflege- und Unterstützungsmöglichkeiten bei Ihnen zu 

Hause oder Alternativen dazu. 
•	 Zum Antrag auf Einstufung in einen Pflegegrad. 
•	 Zu Leistungen der Pflegekasse. 
•	 Zu Möglichkeiten der Versorgung nach Ihrem Wunsch. 
•	� Zu Finanzierung von Unterstützung und Versorgung mit 

Hilfsmitteln evtl. auch Umbaumaßnahmen. 
•	 Zu Patientenverfügung und Vorsorgevollmacht. 
Vereinbaren Sie einen Termin und wir treffen uns bei Ihnen 
zu Hause oder im Rathaus. 
Es grüßt Sie herzlich 
Sabine Jehle
Senioren-und Ehrenamtsbeauftragte
Einsatzleitung Nachbarschaftshilfe
Tel. 0751/7602-45 
 
Mittagstisch für Seniorinnen und Senioren aus 
der Gemeinde Grünkraut 
„Essa, schwätza, zsamma lacha,“ in netter Gesellschaft sich 
mal wieder treffen und austauschen. 
Der Mittagstisch hat immer Montag und Mittwoch ab 12.00 Uhr  
geöffnet. Unser Fahrdienst holt Sie auch gerne zu Hause ab.
Sie können sich am jeweiligen Tag bis 9:00 Uhr unter der 
Telefonnummer 7602-45 für das Mittagessen anmelden. 
Das Mittagessen kostet mit Mineralwasser 8,80 €. 
Am Montag, 04.12.2023, gibt es Lauchcremesuppe g,i, Hähn-
chenschnitzel in fruchtiger Currysoße f,g,i,j, Reis, Bohnensa-
lat und Birnenkompott 
Am Mittwoch, 06.12.2023, gibt es Brokkolicremesuppe g,w, 
Kasslerhals 2,3 mit Sauerkraut, Salzkartoffeln, Buttermilch-
dessert Heidelbeere g 

Wir freuen uns auf neue Gäste! 
Das Mittagstisch-Team 

Zusatzstoffe:2-Antioxidationsmittel, 3-Konservierungsstoffe, 
5-Süßungsmittel, 7-Farbstoff, 12-Stabilisator 
Allergene: c-Eier, d-Fische, f-Soja, g-Milch, h-Haselnüsse, 
m-Mandeln, i-Sellerie, j-Senf, l-Schwefeldioxid, w-Weizen
 

Landwirtschaft

Seminare in der Schwäbischen Bauernschule 
im Januar 2024 
Start am 10. Januar 2024 
Fachseminar Biodiversitäts-Pädagogik  
Sie möchten sich für den Erhalt der Biodiversität engagieren, 
sich fachlich und methodisch qualifizieren? Für alle - auch 
Fachkräfte im Agrarbereich und Pädagog:innen, die die Viel-
falt der Natur lieben und für dieses Thema Menschen aller 
Altersgruppen sensibilisieren möchten. Das Zertifikat „Biodi-
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versitäts-Pädagogik“ befähigt zu Beratungen bei Gemeinden 
oder Firmen und zum Unterricht in pädagogischen Einrichtun-
gen. So ist es möglich, als Biodiversitäts-Pädagog:in unter-
nehmerisch tätig zu werden.   
12. bis 14. Januar 2024 und 26. bis 28. Januar 2024 
WaldseerWellnessWochenende  
Mehr bewegen, mehr leben, mehr spüren! An diesem Wochen-
ende gönnen Sie sich Zeit, um Ihren Körper und Geist zu pfle-
gen, gewinnen Abstand vom Alltag und lassen es sich einfach 
gut gehen.    
15. Januar bis 21. Februar 2024 
120. Grundkurs 
5 Wochen voller Leben für junge Menschen aus ländlichen 
Regionen, die ihre Ausbildung oder ihr Studium absolviert 
haben und sich nun fachlich und persönlich stärken wollen, 
um für die Übernahme einer nächsten verantwortungsvollen 
Aufgabe gewappnet zu sein.   
Weitere Informationen und Anmeldung unter www.schwaebi-
sche-bauernschule.de oder Tel. 07524 4003-0. 
 
 

Mobilität für Grünkraut

bodo informiert zum Fahrplanwechsel  
am 10. Dezember 2023 
Fahrplanwechsel: Neues ab 10. Dezember 
Mehr öffentlicher Nahverkehr in allen drei bodo-Land-
kreisen   
Europaweit gelten ab Sonntag, 10. Dezember, neue Fahrpläne 
bei den öffentlichen Verkehrsmitteln. Im Bodensee-Ober-
schwaben Verkehrsverbund (bodo) profitieren alle drei Land-
kreise von Verbesserungen. Ein Überblick. 
Der Landkreis Lindau  erfährt die umfangreichsten Verän-
derungen im bodo-Gebiet. Das vom Kreistag beschlossene 
neue Busnetz geht in seine entscheidende Phase. Neue Linien 
und neue Betreiber heben hier den Nahverkehr auf ein bis-
her nicht gekanntes Niveau. Vielfach gibt es künftig ein Ange-
bot im leicht verständlichen Taktfahrplan, Fahrten auch am 
Wochenende und verbesserte Anschlüsse von und zur Bahn. 
Die Busse sind künftig in einheitlichem bodo-Design unter-
wegs und bieten einen hohen Fahrkomfort, unter anderem mit 
kostenlosem Internetzugang und USB-Steckdosen. 
Kernstück des künftigen Busnetzes ist die neue Linie 21 
Lindau – Scheidegg – Lindenberg – Weiler, die über Hörbranz, 
Hohenweiler und Möggers verläuft, und somit über Vorarlber-
ger Gebiet. Erstmals gelten damit bodo-Fahrscheine auch für 
Fahrten innerhalb Österreichs. Montags bis samstags fahren 
die Busse hier im Stundentat. Sonn- und feiertags gibt es ein 
zweistündliches Angebot. 
Die meisten Buslinien im Landkreis Lindau betreibt künftig die 
in Ulm ansässige Regionalverkehr Alb-Bodensee GmbH von 
ihrer Niederlassung in Friedrichshafen aus. Ebenfalls zu den 
neuen Betreibern zählen das Lindenberger Busunternehmen 
Burkhard-Reisebüro e. K. sowie in einer Arbeitsgemeinschaft 
die Süddeutsche Verkehrslinien GmbH & Co. KG (SVL) mit Sitz 
in Laupheim und die Omnibusverkehr Werner Sohler GmbH 
aus Wangen-Hiltensweiler. Auch die Regionalbus Augsburg 
GmbH (RBA) wird weiterhin im Landkreis präsent sein. Mehr 
zum neuen Busnetz gibt es auf
www.bodo.de und auf www.landkreis-lindau.de/bus. 
Im Bodenseekreis stehen größere Änderungen zwischen 
Friedrichshafen und Tettnang an. Die derzeit von der Regio-
nalverkehr Alb-Bodensee GmbH (RAB) zwischen beiden Städ-
ten betriebene Linie 7586 wird aufgelöst. Stattdessen fährt 
das Unternehmen mit seinen Regiobussen der Linie 7547 aus 
Wangen künftig über Tettnang hinaus bis Friedrichshafen – und 
zwar als stündliche Schnellverbindung ohne Halt am Flugha-

fen, am Dornier-Museum und am Hafenbahnhof. Stattdessen 
wird in Meckenbeuren-Lochbrücke und Friedrichshafen-Stadt-
mitte gehalten. Gleiches gilt für die Gegenrichtung. Das neue 
Angebot verspricht nicht nur kürzere Fahrzeiten, sondern auch 
mehr Fahrplanstabilität und entspanntere Umsteigezeiten, 
unter anderem am Friedrichshafener Stadtbahnhof. 
Auch die aus Ravensburg kommenden Regiobusse der Linie 
R 45 fahren künftig über Tettnang hinaus bis Friedrichshafen. 
Sie halten am Flughafen, am Dornier-Museum und am Hafen-
bahnhof, passend zu den Zeiten der Autofähre Friedrichsha-
fen – Romanshorn. So erhalten beispielsweise Besucher des 
Ravensburger Spielelands, die mit der Fähre ankommen und 
abfahren, ideale Verbindungen. Die bisher rund 15 Minuten 
Standzeit in Tettnang am Bärenplatz entfallen. 
Im Bereich Immenstaad/Markdorf/Salemertal/Deggenhauser-
tal werden die Linien 7384 und 7396 neu organisiert und deut-
lich ausgebaut: Künftig fahren die Busse hier im Stundentakt, 
auch am Wochenende. Zwischen Immenstaad und Markdorf 
ergänzen sich beide Linien zum 30-Minuten-Takt. Ab dort ver-
kehren beide abwechselnd weiter bis Deggenhausen (7384) 
und Salem Bahnhof – Beuren – Frickingen (7396). Somit ergibt 
sich an sieben Tagen der Woche ein halbstündliches Angebot 
zwischen Salem Bahnhof, Stefansfeld, Weildorf und Beuren 
mit Anschluss zu den Zügen. 
Darüber hinaus kommt es im Bus- und Bahnverkehr des 
Bodenseekreises nur zu kleineren Fahrplananpassungen im 
Bereich weniger Minuten. Die saisonal bedienten Linien fah-
ren ab dem 23. März wieder im gewohnten Umfang. 
Im Landkreis Ravensburg profitieren insbesondere Leutkirch 
und Isny. Hier geht die von der Regionalverkehr Alb-Boden-
see GmbH (RAB) betriebene neue Schnellbus-Linie S 95 in 
Betrieb. Sie fährt montags bis freitags, sechsmal pro Tag und 
Richtung, auf direktem Weg zwischen beiden Städten und 
bietet damit zusätzlich zur bestehenden Linie 7551 beson-
ders schnelle Verbindungen mit passenden Anschlüssen zu 
den Zügen in Leutkirch. Zu den Zeiten, wenn der Schnellbus 
fährt, ändert sich der Takt der Linie 7551. 
Abgesehen davon kommt es im Landkreis Ravensburg nur zu 
kleineren Fahrplananpassungen. Das bisherige Angebot von 
Bus und Bahn bleibt im gewohnten Umfang erhalten. 
Der bodo-Verkehrsverbund empfiehlt allen Fahrgästen, ihre 
individuellen Verbindungen vor dem Fahrplanwechsel zu prü-
fen. Die Fahrpläne der einzelnen Linien im PDF-Format stehen 
rechtzeitig vor dem 10. Dezember auf www.bodo.de bereit. 
Zudem empfiehlt sich die elektronische Fahrplanauskunft auf 
www.bodo.de mit Eingabe von Start und Ziel zum Recher-
chieren von Verbindungen. Auch dort erscheinen die Fahr-
pläne in diesen Tagen
 

Kirchliche Nachrichten

Pfarrer Florian Störzer� 07520 1442
Pfarrweg 15 | 88285 Bodnegg 
florian.stoerzer@drs.de
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Gemeindereferenton Frau Leonie Frosdorfer� Telefon: 07529 4329959
Pfarrstadel | Eibeschstr. 4 | 88281 Schlier� Mobil 0151 4080 6708
Leonie.Frosdorfer@drs.de

und

Pfarramt Frau Silvia Blankenhorn	 Telefon: 07520 2145
Pfarrweg 15, 88285 Bodnegg 	
stulrichundmagnus.bodnegg@drs.de
stgallusundnikolaus.gruenkraut@drs.de

Montag 	 08.30 – 10.30 Uhr
Dienstag 	 08.30 – 10.30 Uhr
Mittwoch  	 08.30 – 10.30 Uhr
Donnerstag	 14.30 – 16.30 Uhr
Freitag� 08.30 – 10.30 Uhr

Pfarramt Frau Anita Friedrich� Telefon: 07529 854
Rathausstraße 12 | 88281 Schlier	
stmartin.schlier@drs.de

Montag und Donnerstag	 09.00 - 11.00 Uhr 
Mittwoch � 08.00 - 09.30 Uhr
Donnerstagnachmittag � 15.00 - 16.30 Uhr

Kirchenpflege Seelsorgeeinheit Vorallgäu, 
Dagmar Deuringer�  07529 912880
Rathausstr. 12 | 88281 Schlier� Mobil 0179 6810 742 
dagmar.deuringer@kpfl.drs.de

 
Miniplan 
Sonntag, 03.12.2023 - 1. Advent
09.00 Uhr	 Eucharistiefeier
	 Magnus, Emma H., Elisabeth, Amelie
Dienstag, 05.12.2023
06.00 Uhr	 Rorate
	 Ronja, Amelie
Samstag, 09.12.2023 - 2. Advent
18.00 Uhr	 Eucharistiefeier
	 Magnus, Emma H.

Neue Lautsprecher-Anlage in der Kirche 
Die vorhandene Lautsprecher-Anlage in unserer Kirche ist in 
die Jahre gekommen und Lautsprecher teilweise defekt, Mem-
branen gerissen und durch neue Funktechnik sehr störanfällig. 
In den letzten Monaten wurden zwei Probeaufbauten mit 
neuen Lautsprechern in der Kirche vorgenommen. Bereits 
die erste Möglichkeit überraschte mit nur einer großen Ton-
säule vom Ergebnis und wir erhielten von Kirchenbesuchern 
die Rückmeldung, dass nun ein gutes Verstehen möglich war. 
Ein zweiter Aufbau mit mehreren Tonsäulen schränkte uns nun 
leider im Bewegungsfeld sehr ein, da Zugänge gesperrt wer-
den mussten. Doch das Ergebnis überzeugte nicht nur Kir-
chenbesucher, auch der Kirchengemeinderat ist begeistert. Da 
die Kirche St. Gallus und Nikolaus dem Denkmalschutz unter-
liegt, können Neueinbauten nicht ohne Genehmigung vom 
Landesdenkmalamt und dem Bischöflichen Bauamt vorge-
nommen werden. In der Prüfungs- und Genehmigungsphase 
werden wir nun aus Platzgründen nochmals mit einer großen 
Tonsäule überbrücken. 
Wir sind aber zuversichtlich in 2024 den Einbau einer neuen 
Anlage vornehmen zu können. 
Dagmar Deuringer 
Kirchenpflegerin 

Seelsorgeeinheit Vorallgäu

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

  
  

 
 

  
 

 
 

 
 

 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

  
 

  
 
 

Die Rorate-Messe wird nach altem Brauch nur bei Ker-
zenschein, früh morgens, wenn es noch dunkel ist, gefei-
ert. Dadurch wird besonders die Sehnsucht nach dem Licht 
deutlich, auf die wir uns im Advent vorbereiten und die uns 
an Weihnachten geschenkt wird. 

Dienstag, 5. Dezember, 6 Uhr  in der Pfarrkirche Grünkraut. 

Mittwoch, 6. Dezember, 6 Uhr  in der Pfarrkirche Schlier, 
anschließend Einladung zum gemeinsamen Frühstück im 
Pfarrstadel. 

Donnerstag, 7. Dezember, 6 Uhr in der Pfarrkirche Unteran-
kenreute, anschließend Einladung zum gemeinsamen Früh-
stück im Pfarrsaal. 

Freitag, 15. Dezember, 6 Uhr  in der Pfarrkirche Bodnegg 
anschließend Einladung zum gemeinsamen Frühstück im Café 
Kolping. 

Ein großer Dank an alle Teams für die Organisation und Vor-
bereitung! Kerzen stehen in der Kirche für eine kleine Spende 
bereit, Sie dürfen aber auch gerne Ihre eigene Kerze mitbringen. 

In der zweiten Adventswoche wollen wir auch die Abendmes-
sen um 18 Uhr im Kerzenschein feiern: 
Am 12. Dezember um 18 Uhr in Grünkraut, 
am 13. Dezember um 18 Uhr in Schlier und 
am 14. Dezember um 18 Uhr in Unterankenreute. 
Ganz besonders unsere Erstkommunionkinder mit ihren Eltern 
sind dazu herzlich eingeladen!

 
 
 

 
 

  
 
 
 
 

  
  

 
  

 
  

  
  

 
 

  

 

 

 

  

„Essen auf Rädern“ mit noch mehr Abwechslung 

 
 

 
 

  
 
 
 
 

  
  

 
  

 
  

  
  

 
 

  

 

 

 

  

Abbildung: Eine warme Mahl-
zeit: die Grundlage für das kör-
perliche Wohlbefinden! (Foto: 
Menü-Manufaktur Hofmann) 
  

Vor über zwei Jahren hat die Sozialstation St. Martin in Schlier 
den Service „Essen auf Rädern“ ausgeweitet. Kunden kön-
nen aus zwei frisch gekochten Menüs der Metzgerei Fiegle 
aus Vogt oder alternativ dazu aus verschiedenen Mikrowel-
len-Menüs der MenüManufaktur Hofmann auswählen. 
Geliefert wird das Essen von erfahrenen Mitarbeitern der Sozi-
alstation, die über die Auslieferung hinaus je nach Bedarf 
Unterstützung bei der Zubereitung der Mahlzeit bieten. 
Geschäftsführer Martin Schöllhorn erklärt dazu: „Der Ser-
vice wird gut angenommen, insbesondere die unkompli-
zierte Bestellmöglichkeit kommt bei unseren Kunden sehr 
gut an. Deshalb werden wir nun das Angebot noch weiter aus-
bauen und somit unseren Kunden mehr Abwechslung bei der 
Menüauswahl bieten.“ 
Interessenten können sich zur Beratung per Telefon unter 
07529/855 oder per E-Mail unter info@sozialstation-schlier.de  
an die Sozialstation wenden. 



Nummer 48	 Mitteilungsblatt der Gemeinde Grünkraut� Seite 15
    

 

Se
els

or
ge

ein
he

it  
VO

RA
LL

GÄ
U 

 

  G
rü

nk
ra

ut
 

  S
t. G

all
us

 un
d 

Ni
ko

lau
s 

Bo
dn

eg
g 

St
. U

lric
h u

nd
 M

ag
nu

s 
 

Sc
hl

ier
 

St
. M

ar
tin

 
Un

te
ra

nk
en

re
ut

e 
Ma

riä
 H

im
me

lfa
hr

t 

Sa
m

st
ag

, 0
2.1

2.2
02

3;
 

Hl
. L

uz
ius

 
 

18
.00

 U
hr

 E
uc

ha
ris

tie
fei

er
; 

JT
 +

 Jo
ha

nn
es

 D
eif

el 
 

 

So
nn

ta
g,

 03
.12

.20
23

;  
1. 

Ad
ve

nt
ss

on
nt

ag
 

Hl
. F

ra
nz

 X
av

er
 

L1
: J

es
 63

, 1
6b

-1
7.1

9b
,3-

7 
L2

: 1
 K

or
 1,

 3-
9 

Ev
: M

k 1
3, 

33
-3

7 
  

09
.00

 U
hr

 E
uc

ha
ris

tie
fei

er
 

16
.30

 U
hr

 K
ind

er
go

tte
sd

ien
st 

bz
w.

 
Ad

ve
nts

we
g i

m 
Ra

hm
en

 de
s l

eb
en

di-
ge

n A
dv

en
tsk

ale
nd

er
s 

 16
.00

 U
hr

 R
os

en
kra

nz
 – 

Fr
ied

en
s-

ge
be

t im
 K

olp
ing

he
im

 B
od

ne
gg

 
 St

. T
he

re
sia

 R
os

en
ha

rz
: 

10
.00

 U
hr

 E
uc

ha
ris

tie
fei

er
 

10
.30

 U
hr

 W
or

t-G
ott

es
-F

eie
r 

 
10

.30
 U

hr
 E

uc
ha

ris
tie

fei
er

 
10

.30
 U

hr
 K

ind
er

go
tte

sd
ien

st,
 

Be
gin

n i
m 

Pf
ar

rsa
al 

Mo
nt

ag
, 0

4.1
2.2

02
3;

 H
l. B

ar
ba

ra
, h

l. 
Jo

ha
nn

es
 v.

 D
am

as
ku

s; 
se

l. A
. K

olp
ing

 
 

18
.00

 U
hr

 
Ök

um
en

isc
he

s F
rie

de
ns

ge
be

t 
 

 

Di
en

st
ag

, 0
5.1

2.2
02

3 
Hl

. A
nn

o 
06

.00
 U

hr
 R

or
ate

  
 

 
 

16
.00

 U
hr

 E
uc

ha
ris

tis
ch

e A
nb

e-
tun

g 
Mi

ttw
oc

h,
 06

.12
.20

23
;  

Hl
. N

iko
lau

s 
 

17
.00

 U
hr

 E
uc

ha
ris

tis
ch

e A
nb

etu
ng

 
  

06
.00

 U
hr

 R
or

ate
; 

an
sc

hl.
 F

rü
hs

tüc
k i

m 
Pf

ar
rst

ad
el 

  
Do

nn
er

st
ag

, 0
7.1

2.2
02

3;
  

Hl
. A

mb
ro

siu
s 

 

18
.00

 U
hr

 
Eu

ch
ar

ist
isc

he
 A

nb
etu

ng
 

 
 

06
.00

 U
hr

 R
or

ate
; a

ns
ch

l. F
rü

h-
stü

ck
 im

 P
far

rsa
al 

Fr
eit

ag
, 0

8.1
2.2

02
3;

 H
oc

hfe
st 

 
Ma

riä
 E

mp
fän

gn
is 

 
17

.30
 U

hr
 R

os
en

kra
nz

 
18

.00
 U

hr
 E

uc
ha

ris
tie

fei
er

 
 

 

Sa
m

st
ag

, 0
9.1

2.2
02

3;
 

Hl
. J

oh
an

ne
s J

ak
ob

 
17

.00
 U

hr
 B

eic
htg

ele
ge

nh
eit

 
18

.00
 U

hr
 E

uc
ha

ris
tie

fei
er

 
13

.00
 U

hr
 T

ra
uu

ng
 vo

n 
Sa

nd
ra

 un
d D

av
id 

Sc
hm

id 
 

 

So
nn

ta
g,

 10
.12

.20
23

;  
2. 

Ad
ve

nt
ss

on
nt

ag
 

Un
se

re
 Li

eb
e F

ra
u v

. L
or

ett
o 

L1
: J

es
 40

, 1
-5

.9-
11

 
L2

: 2
 P

etr
 3,

 8-
14

 
Ev

: M
k 1

, 1
-8

 
  

 
10

.30
 U

hr
 E

uc
ha

ris
tie

fei
er

; K
olp

ing
-

ge
de

nk
tag

 
11

.45
 U

hr
 T

au
fe 

vo
n M

ile
na

 H
öß

 un
d 

Ma
ya

 M
etz

ler
 

 16
.00

 U
hr

 R
os

en
kra

nz
 – 

Fr
ied

en
s-

ge
be

t im
 K

olp
ing

he
im

 B
od

ne
gg

 
 St

. T
he

re
sia

 R
os

en
ha

rz
: 

10
.00

 U
hr

 W
or

t-G
ott

es
-F

eie
r 

09
.00

 U
hr

 E
uc

ha
ris

tie
fei

er
 

 
10

.30
 U

hr
 W

or
t-G

ott
es

-F
eie

r 

G
ot

te
sd

ie
ns

to
rd

nu
ng

 v
om

 0
2.

12
.2

02
3 
– 

10
.1

2.
20

23
 

    



Seite 16	 Mitteilungsblatt der Gemeinde Grünkraut� Nummer 48

 
  

 
 

 
 

  

  
  

  

 
 

 
 

 
  

  
 

 
   

   
  

Februar 2024  
Familienwochenende in der Fastenzeit 
Der Verband Katholisches Landvolk (VKL) lädt alle 
interessierten Familien, Großeltern und Alleinerzie-
hende mit Kindern herzlich zum Familienwochen-
ende ein. Dieses findet von Donnerstag, 15. bis 

Sonntag, 18. Februar 2024 im Kloster Heiligkreuztal in 88499 
Altheim statt. 
Dem Leben zu trauen bedeutet, eine positive Einstellung zu 
entwickeln und zu wissen, dass wir mit Höhen und Tiefen des 
Lebens umgehen können. So können wir den Mut schöpfen, 
alte Gewohnheiten loszulassen, die uns scheinbar Sicherheit 
geben, und Neues zu wagen. Dafür gibt es viele unterstüt-
zende Aspekte wie Dankbarkeit, Vertrauen, Resilienz oder 
die Fähigkeit zu vergeben. Auch der Glaube kann eine große 
Unterstützung sein. Das schön gelegene ehemalige Zisterzi-
enserinnenkloster Heiligkreuztal ist der ideale Ort dafür, ein 
solches Thema zu vertiefen. 
Das Wochenende bietet die Möglichkeit, Ruhe zu finden, 
Gleichgesinnten zu begegnen oder einfach mal etwas Neues 
auszuprobieren. Um einen guten Austausch zu fördern, werden 
die Kinder betreut, während die Eltern dem Thema nachspü-
ren. Ein selbst gestalteter Gottesdienst am Sonntagvormittag 
rundet das Programm ab. 
Das Wochenende kostet für Erwachsene 200 €, für Kinder 
80 €. Drittes und weitere Kinder sind frei. Landvolkmitglieder 
erhalten 20 € Ermäßigung für die Familie. 
Bitte melden Sie sich bis zum Freitag, 19.01.2024 an bei:  
Verband Katholisches Landvolk e.V.,  
Jahnstraße 30, 70597 Stuttgart,  
Tel.: 0711 9791-4580 oder per E-Mail unter vkl@landvolk.de
 

Informationen aus Wolfegg: 
25. Nov. – 17. Dez. 2023 Wanderausstellung über „Eucha-
ristische Wunder“  in der Pfarrkirche St. Katharina, Chor-
herrengasse 5. Täglich von 9 – 17 Uhr geöffnet 
3. Dez. 2023 um 16 Uhr Vortrag in der Pfarrkirche über den 
jungen Seligen Carlo Acutis, den „Apostel des Internets“

Frauenbund
Auf dem Grünkrauter Adventsmarkt präsen-
tiert sich der Frauenbund von seiner besten 
Seite. 
Nicht nur die noch vorhandenen adventlichen 

Gestecke, weihnachtlichen Dekorationen, Zweige und 
Kränze bieten wir auf dem Adventsmarkt an, sondern wir 
versorgen die Besucherinnen und Besucher auch beim 
alljährlichen „Café Frauenbund“ mit köstlichen hausge-
machten Kuchen und Torten, einer guten Tasse Kaffee 
oder heißem Tee. 
Wer sich beim Bummeln von Stand zu Stand kalte Füße geholt 
hat, wer sich einfach einmal ins Warme flüchten und an einen 
Tisch setzen möchte, der bzw. die findet oben im Pfarrstadel 
eine einladende Kaffeetheke mit verschiedenen Heißgeträn-
ken und ein appetitliches Kuchenbuffet. 
Herzliche Einladung also an alle Gäste des Grünkrauter 
Adventsmarktes, machen Sie eine Pause im Café Frauen-
bund und lassen Sie sich von den erfahrenen Bäckerinnen 
verwöhnen. 
Kuchenspenden nehmen wir gerne und dankbar an und wir 
freuen uns auch auf Unterstützung am Kuchenbuffet und in 
der Küche. 
Eine kurze Nachricht an das Organisationsteam (Tel.: 0751 
62765 oder frauenbund-gruenkraut@mail.de) erleichtert die 
Planung. 
Der gesamte Erlös aus dieser Aktion wird – wie schon seit vie-
len Jahren – an regionale soziale Einrichtungen bzw. Aktionen 
gespendet und bringt so Weihnachtsfreude für Menschen, die 
es nicht so leicht haben im Leben. 
Für das Frauenbundteam 
Maidi Zorell-Fonfara, Tel. 62765

Feierabendkreis 
                                Grünkraut 

 
 
Wir laden alle Seniorinnen und Senioren ganz herzlich 

in den Pfarrstadel ein am 
  

Mittwoch, 06. Dezember 2023, 14.00 Uhr  
zur 

 

AAddvveennttss--  uunndd  
NNiikkoollaauussffeeiieerr  

 
Mit Erinnerungen an alte Zeiten… 
 
Wir freuen uns auf einen zahlreichen Besuch! 
 
Ihr Feierabendkreis-Team. 
 
Kein Unkostenbeitrag, da die kirchliche und die 
politische Gemeinde die Veranstaltung sponsern. 
Danke dafür! 
 
Ihr Team des Feierabendkreises 
 
Bitte ziehen Sie sich warm an! 
---------------------------------------------------------------- 
 
 
Wenn Sie abgeholt werden möchten,  
melden Sie sich bitte bis zum Vorabend  
bei Hannelore Zorell, Tel 64527 

Ökumenische Angebote

Ausschreibung - Studienreise Piemont, Busreise Rom  
Studienreise auf den Spuren der Waldenser 
In das Piemont auf den Spuren der Waldenser führt eine Studi-
enreise vom 11. bis 17. Mai 2024 der Evangelischen Kirchenge-
meinde Laupheim in Zusammenarbeit mit dem Evangelischen 
Bildungswerk Oberschwaben und dem Gustav-Adolf-Werk 
Württemberg. Die Unterkunft ist im Waldenser-Gästehaus 
in Torre Pelice. Von dort aus werden mehrere Ausflüge mit 
dem Bus unternommen. So etwa in das Angrognatal mit der 
Höhlenkirche von Chanforan oder in das Chisone- und Ger-
manascatal nach Prali. Auch Alba und Turin stehen auf dem 
Programm. Ebenso sind Begegnungen mit Mitgliedern der 
Waldensergemeinden vorgesehen. In Torre Pelice, dem Zen-
trum der Waldenser, sind Besuche des Waldensergymnasi-
ums Collegio Valdese, der Kirche und des Museums „Il Barba 
– Museum Fondazione Valdese“ fest eingeplant. Die Walden-
ser, die vor allem in Italien ansässig sind, hatten sich 1532 der 
Reformation schweizerischer Prägung angeschlossen. Ihre 
Wurzeln reichen jedoch weit zurück ins ausgehende 12. Jahr-
hundert. Verfolgt über Jahrhunderte, haben sie unter anderem 
in den engen Tälern im Piemont Zuflucht gefunden. 
Der Bus startet in Laupheim, möglicherweise Zustieg in Bibe-
rach. Die Reiseleitung übernehmen der Laupheimer Pfarrer 
Christian Keinath, Jutta Henrich vom EBO und Michael Proß 
vom GAW. Anmeldungen nimmt entgegen das GAW-Würt-
temberg, Tel. 0711 / 90 11 89 -0 gaw@gaw-wue.de. Anmel-
deschluss ist am 7. Januar 2024. Kontakte: christian.keinath@
elkw.de, Michael Proß, GAW, Tel. 0711/901189 -12 | pross@
gaw-wue.de oder EBO, Tel. 0751/95223030 info@ebo-oab.de. 
Reisepreis: € 750 bei Übernachtung im Doppelzimmer. Ein-
zelzimmerzuschlag € 75. 
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Johannes-Kirchengemeinde Ravensburg lädt zur Rom-
reise ein 
Ravensburg - „Alle Wege führen nach Rom“ - so auch die 
Bus-Gemeindereise der Evangelischen Johanneskirche 
Ravensburg unter Leitung von Pfarrer Claudius Kurtz von 
Sonntag, 25. August, bis Freitag, 30. August 2024. Abfahrt 
am 25. August, 6 Uhr, am Busbahnhof Ravensburg. Ankunft 
im Drei-Sterne-Hotel Nord Nuova Roma gegen 19 Uhr. Rück-
reise am 30. August, 13 Uhr. Ankunft in Ravensburg am  
31. August, ca. 1 bis 2 Uhr. Auf dem Besuchsprogramm stehen 
(Änderungen vorbehalten) unter anderem die Kirchen S. Paolo 
fuori le mura, S. Giovanni in Laterano und S. Maria Maggiore, 
das Forum Romanum und die Vatikanischen Museen. Auch 
eine Papst-Generalaudienz kann miterlebt werden, außerdem 
ist ein Abstecher zur Hafenstadt Ostia am Mittelmeer vorge-
sehen. Die Begleitung übernehmen jeweils örtliche Reiseleiter. 
Veranstalter ist das Reiseunternehmen Fromm-Reisen Wain. 
Nähere Reiseinformationen und Anmeldeformulare beim Ev. 
Pfarramt Johanneskirche, pfarramt.ravensburg.johanneskir-
che@elkw.de, Tel. 0751/91807 oder im Zentralen Pfarrbüro, 
pfarrbuero.ravensburg@elkw.de, Tel 0751/22446. Anmelde-
schluss: 31. Januar 2024.

 

Evangelische  
Kirchengemeinde 
Atzenweiler-Vogt

Wochenplan 
Freitag, 01. Dezember 
09.00 Uhr	 Krabbelgruppe, Kinder von 0 – 3 Jahren, Ev. 

Gemeindehaus Vogt 
12.30 Uhr	 Mittagsmahl im Ev. Gemeindehaus Vogt. Gemein-

sam plaudern, lachen und essen. Bitte bis Mitt-
woch 12 Uhr im Pfarramt Vogt anmelden. 

19.00 Uhr	 Taizégesänge in der Christuskirche Vogt. Andach-
ten finden in ruhiger Atmosphäre statt. Es werden 
einfache mehrstimmige Lieder gesungen, welche 
vielfach wiederholt werden. Kurze meditative Texte 
und eine Zeit der Stille ergänzen die Andacht. 

Samstag, 02. Dezember 
19.00 Uhr	 Abendgottesdienst zum 1. Advent, Christuskir-

che Vogt, Pfarrer Boss 
	 Das Opfer ist für das Gustav-Adolf-Werk bestimmt. 
Sonntag, 03. Dezember, 1. Advent 
Siehe, dein König kommt zu dir, ein Gerechter und ein Helfer.
� Sach 9,9 
10.15 Uhr	 Gottesdienst mit dem Ökumenischen Chor in 

der Evangelischen Kirche Atzenweiler. Pfarrer 
Bürkle 

	 Das Opfer ist für die Chorarbeit bestimmt. 
Dienstag, 05. Dezember 
09.30 Uhr	 Krabbelgruppe, Kinder von 0 – 3 Jahren, Ev. 

Gemeindehaus Vogt 
Mittwoch, 06. Dezember 
15.30 Uhr	 Konfi-Unterricht im Gemeindesaal Atzenweiler 
Freitag, 08. Dezember 
09.00 Uhr	 Krabbelgruppe, Kinder von 0 – 3 Jahren, Ev. 

Gemeindehaus Vogt 
Samstag, 09. Dezember 
08.00 Uhr	 Frauenfrühstück im Ev. Gemeindehaus Vogt. Vor-

beikommen und Genießen. 
Sonntag, 10. Dezember, 2. Advent 
Sehet auf und erhebet eure Häupter darum, dass sich eure 
Erlösung naht.� Luk 21,28 
09.00 Uhr	 Gottesdienst in der Christuskirche Vogt, Pfar-

rerin Boss 
10.15 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl und der Chorge-

meinschaft Grünkraut in der Evangelischen Kir-
che Atzenweiler. Pfarrerin Boss 

	 Das Opfer ist für das Gustav-Adolf-Werk bestimmt. 

Verlässlich geöffnete Kirchen 
Die Evangelische Kirche Atzenweiler und die Christuskirche in 
Vogt sind tagsüber zugänglich zur persönlichen Einkehr und 
Andacht geöffnet. 
  
Wir informieren Sie auch weiterhin im Netz (www.mitein-
anderkirche.de), in den Schaukästen und an dieser Stelle!  
__________ 
  
Auflegung des Jahresabschlusses 2022 
Der Jahresabschluss der Kirchengemeinde Atzenweiler-Vogt, 
für das Kalenderjahr 2022, wird im Zeitraum 01.12. bis 
08.12.2023 im Evangelischen Pfarramt in Vogt, zur öffentli-
chen Einsicht aufgelegt. Bei Interesse bitten wir, vorab einen 
Termin im Pfarramt zu vereinbaren. 

Herzliche Einladung! 
Ironie und Gnade – Thomas Mann und die Religion 
Die traditionelle christliche Religiosität nimmt ab, so lesen wir 
in diesen Tagen. Die Frage ist, ob es eine andere Sicht gibt, 
welche die Relevanz des Christentums deutlich macht. Das 
Werk Thomas Manns gibt darauf überraschende, bedenkens-
werte Antworten. Nicht zuletzt kann auch die Kirche von die-
sem Mann lernen. 
Darüber möchte ich vortragen und ins Gespräch mit Ihnen 
kommen am Donnerstag, 30.11., 19:30 Uhr im Evangeli-
schen Gemeindehaus in Vogt. 
Jörg Boss

Herzliche Einladung 
zum Vortrag und Gespräch  

mit Pfarrer Jörg Boss
Ironie und Gnade –  

Thomas Mann und die Religion 

 

 

 

 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

 

 
 

 

Bildquelle: wikipedia.com 

Donnerstag, 30.11.2023, 
19:30 Uhr,  

Evangelischen Gemeindehaus in Vogt.  

Taizé - Gesänge in der Christuskirche in Vogt 
Taizé ist ein kleiner Ort im südlichen Burgund Frankreichs.
Bekannt ist er wegen der dort stattfindenden Treffen der 
Gemeinschaft von Taizé. Das ist eine von Frère Roger gegrün-
dete Ordensgemeinschaft von evangelischen und katholi-
schen Brüdern aus 50 verschiedenen Nationen. Frère Roger 
zog 1940 nach Frankreich um notleidenden Menschen und 
Flüchtlingen zu helfen und Versöhnung zu leben. Taizé ist ein 
Symbol der ökumenischen Bewegung mit Offenheit, Spiritu-
alität und Solidarität. Die meditativen Gebetsgesänge sind 
gut geeignet um zur Ruhe zu kommen und spirituelle Tiefe zu 
erlangen. Die Taizé - Andachten finden in ruhiger Atmosphäre 
statt. Es werden einfache Lieder mehrstimmig gesungen wel-
che vielfach wiederholt werden. Kurze meditative Texte und 
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eine Zeit der Stille ergänzen die Andacht. Wir, Susanne, Ola 
und Egon (SOE) möchten diese Stimmung auch hier in Vogt 
erlebbar machen. Die Gesänge finden in der Regel am letzten 
Freitag im Monat um 19:00 in der Christuskirche in Vogt statt. 
Wir freuen uns darauf mit euch singend zu beten!
 

Taize, Bild privat

Marias kleiner Esel – Einladung zum Kinder-
gottesdienst im Advent 
Am Donnerstag, den 7. Dezember 2023 laden 
wir um 15.30 Uhr herzlich zum Adventsgottes-
dienst für Kinder (ca. 0-7 Jahre) ins evangeli-
sche Gemeindehaus in Vogt ein. Gemeinsam mit 

Kirchenmaus Ida und Maulwurf Oskar begegnen wir in einer 
Geschichte Marias kleinem Esel. Faul, struppig und bockig ist 
er. Nur Maria erkennt, was in ihm steckt. So kommen Maria 
und Josef heil nach Bethlehem und es kann Weihnachten 
werden. Rund um diese Geschichte singen wir Advents- und 
Weihnachtslieder. Im Anschluss an den Kindergottesdienst 
laden wir herzlich ein zum Adventscafé. 
Wir freuen uns auf Euer Kommen!

Bildquelle: Ulrike Boss

Bürozeiten 
Pfarramt Vogt, Frau Jäger: Montag von 17.00 - 18.00 Uhr 
Pfarramt Vogt, Frau Jäger: Dienstag von 09.00 - 11.00 Uhr 
Pfarramt Vogt, Frau Heist: Mittwoch von 11.00 - 13.00 Uhr 
Pfarramt Atzenweiler, Frau Heist: 
Donnerstag von 15.00 - 17.00 Uhr 
E-Mail: Pfarramt.Atzenweiler-Vogt@elkw.de 
  
Ansprechperson im ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt I 
Pfarrerin Ulrike Boss, Pfarrer Jörg Boss, Telefon 07529 1782, 
Finkenweg 8, 88267 Vogt, 
E-Mail persönlich: ulrike.boss@elkw.de 
E-Mail persönlich: joerg.boss@elkw.de 
Sprechzeiten nach Vereinbarung. 
  
Ansprechperson im ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt II 
Pfarrer Manfred Bürkle, Telefon 0751 62701, 
Atzenweiler 2, 88278 Grünkraut, 
E-Mail persönlich: manfred.buerkle@elkw.de 
Sprechzeiten nach Vereinbarung. 
www.miteinanderkirche.de

Vereinsnachrichten

Turn- und Sportverein  
Grünkraut e.V.
Abt. Fußball
Abteilungsbeitrag Saison 2023/2024 für alle 
„Aktiven Fußballer“
Am 04.12.2023 wird der Abteilungsbeitrag der 

Saison 2023/2024 für alle aktiven Fußballer (Jugend, Her-
ren, Damen, AH) eingezogen. Der fällige Beitrag wird beim 
bisherigen Beitragszahler abgebucht. 
Kinder- und Jugendliche bis 18 Jahre:  
1. Kind	 20,00 EUR 
2. Kind	 15,00 EUR 
ab 3. Kind	 frei 
Erwachsene 18-64 Jahre:	 55,00 EUR 
Schüler/Studenten/Azubis:	 25,00 EUR 
Familienbeitrag	 75,00 EUR 
TSV Grünkraut – Geschäftsstelle, Scherzachstr. 2, 88287 
Grünkraut 
E-Mail: geschaeftsstelle@tsv-gruenkraut.de / 
www.tsv-gruenkraut.de 
Tel./Fax: 07 51/76 02 39 
Montags: 18.00 – 19.00 Uhr 

  
Musikverein Grünkraut e.V.

 

SAMSTAG, 9. DEZEMBER 2023
FESTHALLE GRÜNKRAUT

BEGINN: 20.00 UHR
EINTRITT: 7,00 EUR

DIRIGENT
Thomas Kramer

JUGENDKAPELLE
BODNEGG-GRÜNKRAUT
Lena Milz

WUNSCHKONZERT 2023
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Adventskonzerte
Samstag, den 16.12.2023, 
19:30 Uhr
Sonntag, den 17.12.2023, 
17:00 Uhr

in der Katholischen Kirche in Grünkraut
Gemeinsam mit dem Frauenchor „Chorios“ hat die Chor-
gemeinschaft Grünkraut in diesem Jahr ein ganz besonde-
res Konzert vorbereitet. Ganz besonders deswegen, weil der 
Chorleiter Ulrich Niedermaier nach diesen beiden Auffüh-
rungen seine nun 43 Jahre währende, engagierte Tätigkeit als 
Dirigent der MGV Chorgemeinschaft Grünkraut beenden wird. 
Am 01.01.1980 übernahm Ulrich Niedermaier den damaligen 
Männerchor Grünkraut; die erste Advents- und Weihnachts-
musik kam im Jahr 1982 in der Evangelischen Kirche in Atzen-
weiler zur Aufführung. Die Umwandlung in einen gemischten 
Chor im Jahr 1988 bot sowohl dem Chor als auch dem Chor-
leiter neue Perspektiven. Mit dem zügig auf ca. 60 aktive Sän-
gerinnen und Sänger angewachsenen Verein gelang es Ulrich 
Niedermaier über viele Jahre hinweg, in Grünkraut eine qua-
litativ anspruchsvolle Chormusik mit geistlichem und weltli-
chem Repertoire anzubieten. Seiner wertvollen Vernetzung 
in den musikalischen Kreisen unserer Region waren auch 
die zahlreichen Kooperationen mit anderen Chören und mit 
der Musikschule Ravensburg zu verdanken. Nicht zuletzt die 
Zusammensetzung des herausragenden Instrumentalensemb-
les der Adventskonzerte geht auf seine privaten Beziehungen 
zurück. Ob langjährige Weggefährten oder zahlreiche junge 
Talente, die er unermüdlich unterstützte, sie alle blieben die-
sem feinen Musikerkreis bis heute treu und reservierten sich 
über all die Jahre das 3. Adventswochenende für die Advents-
musik der Chorgemeinschaft. 
Im Herbst 2018 wurde unter dem Dach der Chorgemein-
schaft auf Ulrich Niedermaiers Betreiben hin der Frauenchor 
„Chorios“ gegründet. Erneut eine perspektivisch kluge Ent-
scheidung, denn die Sängerin Amélie Chupin steht nun als 
Nachfolgerin für Ulrich Niedermaier zur Verfügung. Bereits im 
Herbst dieses Jahres übergab Ulrich Niedermaier die Leitung 
des Frauenchors an Amélie Chupin. Ab 2024 vereinen sich die 
Chorgemeinschaft und „Chorios“ und Amélie Chupin wird im 
Gesamtchor den Takt angeben. 
Die Adventskonzerte in diesem Jahr bieten die letztmalige 
Gelegenheit, noch einmal die beiden Chöre einzeln zu erle-
ben, unter abwechselnder Leitung ... gleichsam als symboli-
sche Übergabe des Taktstocks. 
Zu Beginn des Programms kommen Advents- und Weih-
nachtslieder zur Aufführung, zum Teil mit Instrumentalbeglei-
tung, aber auch a cappella gesungen. 
Die Chorgemeinschaft hat u.a. ein sehr selten aufgeführtes 
Chorwerk einstudiert: „Wie lieblich sind auf den Bergen“. 
Dieser Einleitungs-Chor zur gleichnamigen Kantate zum  
4. Adventssonntag stammt von Johann Michael Bach (1745-
1820). Er gehört zur sogenannten hessischen Bachlinie, wobei 
die Verwandtschaft zu Johann Sebastian Bach bis heute noch 
ungeklärt ist. Da Johann Michael Bach viele Jahre im osthes-
sischen Kurort Tann als Kantor tätig war, wird er auch oft als 
der „Tanner Bach“ bezeichnet. 
Der Frauenchor „Chorios“ wird u.a. Weihnachtslieder aus Boli-
vien und Norwegen sowie zwei Winterlieder aus der alpen-
ländischen Umgebung und aus dem Pop-Bereich zu Gehör 
bringen. Bemerkenswert, wie Menschen in all diesen Regio-
nen und in sämtlichen Epochen die Winterzeit mit Weihnachten 
verbinden und wie der Dunkelheit des Winters doch überall 
mit Wärme und Licht begegnet wird. 
Im Mittelpunkt des Abends steht das von Ulrich Niedermaier 
dirigierte Weihnachtsoratorium (Oratorio de Noël, op 12) für 
Chor, Orchester, Harfe und 5 Solisten von Camille Saint-Saëns 
(1835-1921). Der Stil dieses bedeutenden Komponisten aus 
Frankreich kann als typisch französisch bezeichnet werden: 
reizvolle Harmonik und elegante melodische Linien sind wich-
tige Merkmale dieser Musik und ließen sein Werk sehr populär 
werden. Am 15. Dezember 1869 wurde das „Oratorio de Noël“ 

in der Pariser Kirche „La Madeleine“ uraufgeführt. Saint-Saëns 
war zu dieser Zeit Organist in dieser Kirche.  Vermutlich spielt 
die Orgel in diesem Werk auch deshalb eine so herausragende 
Rolle. Eine sehr beeindruckende und für das Grundverständ-
nis des Werkes wichtige Stelle ist der Übergang vom „Quare“ 
ins „Gloria“, vom verzweifelten, irrenden und lauten menschli-
chen Leben zur harmonischen göttlichen Dreifaltigkeit. 
Als Solisten wirken mit: Judith Kuhn an der Orgel und Greta 
Rathgeb an der Harfe, Leila Trenkmann (Sopran), Birgit 
Arnegger (Mezzosopran), Sophia Schupp (Alt), Markus Kim-
mich (Tenor) und Heiner Miller (Bass/Bariton). 
Eintrittskarten zu 15 € bzw. 6 € sind im Rathaus Grünkraut 
(Telefon 0751/7602-26) und an der Abendkasse erhältlich – 
Kinder unter 12 Jahren frei 
Für die Chorgemeinschaft: Eva Weeber

 

Was sonst noch
 interessiert

Weihnachtsmarkt Waldburg  2023 
Am kommenden Sonntag, den 3. Dezember (1. Advent),  fin-
det auf dem Dorfplatz Waldburg rund um den Dorfbrunnen 
von 11.00 – 18.00 Uhr wieder der Waldburger Weihnachts-
markt statt. 
Zahlreiche Marktstände sorgen rund um den Weihnachtsbaum 
mit ihren Angeboten für eine vorweihnachtliche Stimmung. Um 
ca. 15:30 Uhr werden die Kindergartenkinder zusammen mit 
der Waldburger Jugendkapelle mit Weihnachtsliedern auf die 
Weihnachtszeit einstimmen. 
Im Anschluss besucht der Nikolaus mit dem Knecht Ruprecht 
dann den Weihnachtsmarkt und hat für die Kinder hoffentlich 
eine Überraschung dabei. 
An den Marktständen gibt es u.a. selbst gebastelte Geschenk-, 
Dekorations- und Weihnachtsartikel, handwerkliche Kunst, 
Gestricktes und Genähtes sowie weitere Handarbeiten. 
Für Speisen und Getränke ist an den Marktständen auch 
gesorgt. 
Zu dem Waldburger Weihnachtsmarkt laden wir Sie herz-
lich ein, freuen uns mit den Marktbeschickern auf Ihr Kom-
men und wünschen Ihnen ein paar schöne Stunden auf dem 
Markt in Waldburg. 
Bürgermeisteramt
 
[boku] bodnegg kulturell e.v. präsentiert 
Café del Mundo - Winterhauch / Gitarrenduo der Spit-
zenklasse
Samstag, 9. Dez. 2023 um 20 Uhr im DGH Bodnegg 
Lange Abende, Ruhe, Einkehr, Besinnung, Magie – all das 
gehört zum Winter wie der Schnee. Und den passenden poe-
tischen Sound dazu liefern die beiden Akustik-Gitarren-Virtuo-
sen Jan Pascal und Alexander Kilian. Ihre Arrangements 
erzählen musikalische Geschichten von guten und bösen 
Geistern und sind eine Hommage an Ihre Heimat, den Oden-
wald. Hier trifft Bach auf Santana, José Feliciano auf Ennio 
Morricone und jeder Ton, jedes Stück ist eine Einladung, sich 
auf unterschiedliche, winterliche Stimmungen einzulassen. 
Eine Musik, die viel Wärme und eine Ahnung vom ganz gro-
ßen Mysterium verströmt und einen lange herzlich umarmt.
Zehntausend Konzertbesucher jährlich, Standing Ovations, 
Millionen Aufrufe auf Youtube, ein Fankult wie bei Rockstars - 
Willkommen bei Café del Mundo, Deutschlands erfolgreichs-
tem Gitarren-Export.
Karten 17 €; ermäßigt (Schüler*innen, Studierende) 14 € über 
www.boku-bodnegg.de oder 07520-914270 (zeitweise AB)
 
Adventskonzert 2023 – Musikverein Vogt e.V 
Zu unserem Adventskonzert möchten wir Sie jetzt schon 
recht herzlich einladen. Das Konzert findet am Samstag,  
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09. Dezember 2023 um 20:00 Uhr in der Sirgensteinhalle 
in Vogt  statt. Saalöffnung ist um 19:00 Uhr. Der Eintritt für 
das Konzert ist frei, über eine Spende freuen wir uns sehr! 
Die Jugendkapelle Schlier-Vogt wird das Konzert eröffnen. 
Anschließend spielt die Musikkapelle Vogt. 
Freuen Sie sich mit uns auf ein abwechslungsreiches und 
spannendes Konzert. 
Auf Ihr Kommen freuen sich die Musiker und Musikerinnen 
der Musikkapelle Vogt und der Jugendkapelle Schlier-Vogt.
 
Jahreskonzert Musikkapelle  
Waldburg-Hannober  
Herzliche Einladung zu unserem traditionellen Jahreskon-
zert am Samstag, den 02. Dezember 2023 um 20 Uhr in 
der Mehrzweckhalle Waldburg. Unter der Leitung von Fabio 
Croce nehmen wir Sie mit auf eine musikalische Reise unter 
dem Motto „Amerika!“ 
Der Eintritt ist frei, wir sind dankbar über Ihre Spende! Für das 
leibliche Wohl ist gesorgt. 
Wir freuen uns über Ihren Besuch und auf einen schönen, 
musikalischen Abend 
Ihre Musikkapelle Waldburg-Hannober 
 
Gemeinsam Blut spenden und Musicalreise 
gewinnen! 
Ein unvorhersehbarer Unfall, eine plötzliche schwere 
Erkrankung: Jeden Tag werden in Deutschland etwa  
15.000 Blutspenden benötigt. 
Blutspenderinnen und Blutspender retten mit Ihrer Spende 
jeden Tag Leben. Jede Spende zählt. Im Team fällt es leich-
ter und macht noch mehr Spaß: Vom 4. bis 16. Dezember 
können routinierte Spender*innen zusammen mit einem 
Spendeneuling insgesamt 3 Musicalreisen nach Ham-
burg gewinnen! Infos zur Aktion: https://www.blutspende.
de/musicalreise 
Worauf warten? Jetzt gemeinsam liegend Leben retten!  
Nächster Termin:  
Mittwoch, dem 13.12.2023 von 14:00 Uhr bis 19:30 Uhr  
Festhalle, Bahnhofstr. 5/1, 88214 Ravensburg - Weißenau  
Jetzt Blutspendertermin online reservieren unter 
www.blutspende.de/termine 
Vorteile für Spender*innen: Blutgruppe erfahren, Gesund-
heitscheck & Snacks 
Nach der ersten Spende erfahren Spender*innen (1) ihre Blut-
gruppe. Im Notfall kann diese Information auch Spender*innen 
das Leben retten. (2) Jede Blutspende ist zugleich ein kleiner 
Gesundheitscheck: Vor der Spende werden Blutdruck, Puls 
sowie der Eisen- bzw. HämoglobinWert im Blut gemessen. 
Das gespendete Blut wird sorgfältig auf Infektionskrankheiten 
untersucht. (3) Vor und nach der Blutspende gibt es Getränke: 
viel trinken ist am Tag der Blutspende wichtig. Nach der Blut-
spende gibt es einen Imbiss oder ein Verpflegungspaket zur 
Stärkung und als Dankeschön für den Einsatz. (4) Und natür-
lich: Das gute, zufriedene Gefühl der guten Tat. 
So einfach läuft‘s:  Termin reservieren und mit einer Blut-
spende in weniger als einer Stunde Zeit bis zu drei Menschen 
helfen! Die reine Blutentnahme dauert dabei ca. 10 Minuten. 
Die restliche Zeit wird für die Anmeldung, das Ausfüllen des 
Spendefragebogens, das vertrauliche Arztgespräch und die 
Ruhepause im Anschluss an die Blutspende benötigt. 
Alle Termine und weitere Informationen unter www.blutspende.
de oder unter 0800 11 949 11.
 
DRK - Hunde können Menschen gut riechen 
RAVENSBURG – Im wahrsten Wortsinn oft im Verborgenen 
agiert die Bereitschaft Rettungshunde des DRK-Kreisverban-
des Ravensburg. Die Teams aus Hundeführer und Hund leisten 
Einsätze in Wald und Flur, aber auch in Städten und Siedlun-
gen. Sie sind nicht selten bei Nacht und wollen gut und inten-
siv trainiert sein. In den vergangenen 20 Jahren des Bestehens 
kamen bei der DRK-Rettungshundestaffel rund 6000 Stunden 
pro Jahr an Training und Ausbildung zusammen. 

Familienangehörige zurückbringen  
„Es ist ein tolles Gefühl, dass man Familien ihre Angehörigen 
wieder zurückbringen kann“, sagt Julia Hasel, die mit Hündin 
Juna ein Team bildet und seit 2021 Bereitschaftsleiterin Ret-
tungshunde ist. Oft handelt es bei Einsätzen um die Suche von 
dementen oder verwirrten Personen, manchmal um abgän-
gige Kinder und Jugendliche, die Zoff mit den Eltern hatten 
oder den ersten Streit mit der Freundin. Auch Menschen, die 
suizidgefährdet sind, werden nicht selten mit Hilfe der Hun-
deteams gesucht, schildert Rolf Schönebeck, der ebenfalls 
Bereitschaftsleiter ist. 
Intensives Training 
Wer sich bei den Rettungshunden engagiert, lässt sich auf 
eine zeitintensive Aktivität ein. Nahezu jeden Samstag tref-
fen sich die Aktiven in einem Waldstück im Umland, um bei 
Wind und Wetter zu üben, und zusätzlich noch einmal unter 
der Woche. Neben der guten Kooperation mit den Förstern 
braucht es Versteckpersonen sowie Ausbilderinnen und Aus-
bilder, die das Wissen vermitteln, das Training reflektieren und 
Aspiranten auf ihre Prüfung vorbereiten helfen. Die Prüfun-
gen müssen die Teams aus Hundeführer und Hund alle zwei 
Jahre wiederholen. Derzeit sind 29 Aktive bei der Rettungs-
hundestaffel. Acht von ihnen beim Mantrailing. Sie üben Ein-
sätze in der Stadt und treffen sich hierfür zweimal pro Woche 
für circa drei Stunden. 
Mit und ohne Hund 
„Gut ist, wenn die Aktiven einen Hund haben, aber wir neh-
men auch Leute ohne Hund“, sagt Rolf Schönebeck. Er und 
weitere acht Aktive sind ohne Tier aktiv und unterstützen die 
Teams beim Training und bei den Einsätzen, indem sie etwa 
die Kommunikation per Funk übernehmen, Dokumentieren 
oder den Erste-Hilfe-Rucksack tragen dürfen. Für alle Akti-
ven gilt, dass sie ein gewisses Maß an körperlicher Fitness 
brauchen. „Man sollte in der Lage sein, ein paar Stunden quer 
durch Dickicht und Wald gehen zu können“, erklärt Rolf Schö-
nebeck. Außerdem braucht es Teamplayer. 
Der extrem guten Nase nach 
Die bis zu 20 Einsätze der Bereitschaft Rettungshunde im 
Jahr stehen und fallen mit dem extrem gut ausgebildeten 
Riechorgan der Hunde. Sucheinsätze, die bis an die Bundes-
landgrenze gehen können, dauern mitunter viele Stunden. 
Das intensive Riechen ist für die Tiere anstrengend, regelmä-
ßige Pausen bei Einsätzen und beim Training daher wichtig. 
Als Suchhunde eignen sich alle Rassen, die nicht zu klein und 
nicht zu groß sind. Vor allem das nicht zu hohe Gewicht ist 
maßgebend, falls der Hund sich selbst verletzen sollte, und 
bei der Bergung womöglich getragen werden muss. 
Früh übt sich 
Die Tiere müssen sozialverträglich sein, weil sie bei Einsätzen 
oft auf fremde Menschen stoßen. Die Bereitschaft ist bei der 
Finanzierung auf Spenden angewiesen und hat auch in diesem 
Rahmen zahlreiche Spendeneinsätze, etwa vor Supermärkten 
oder auf Messen. So finanziert sie nicht nur die Schutzklei-
dung mit Helm, sondern auch das eigene Fahrzeug, um mit 
mehreren Personen und Hunden zum Training und zu Einsät-
zen zu gelangen. Bei Präsentationen in Kindergärten genie-
ßen die Kleinen vor allem, wenn die Hunde sich streicheln 
lassen. Vielleicht ein erster Anstoß für ein künftiges Engage-
ment. Die Ausbildung der Tiere zumindest beginnt günstiger-
weise im Welpenalter. 
Kontakt: 
Wer sich für das Engagement bei der Hundestaffel interes-
siert, erhält Informationen bei Rolf Schönebeck, Julia Hasel 
oder von ihrem Stellvertreter Andre Ambacher: bereitschafts-
leitung@rettungshunderavensburg.de 
Spenden: Bereitschaft Rettungshunde 
Spendenkonto DRK-Rettungshunde 
IBAN DE76 6505 0110 0101 0263 47 
Kreissparkasse Ravensburg 
BIC SOLADES1RVB 
Stichwort: Rettungshundearbeit 
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Kaffee, Kekse und Kariere 
Offene Gesprächsrunde zum beruflichen Wiedereinstieg  
Nach der Familien- oder Pflegephase sehen sich Berufsrück-
kehrende mit vielen Fragen konfrontiert: Wie schaffe ich es, 
Familie und Beruf gut unter einen Hut zu bekommen? Welche 
Chancen habe ich auf dem regionalen Arbeitsmarkt? Macht 
eine Weiterbildung Sinn oder sollte ich mich komplett neu ori-
entieren? Welche Förder- und Unterstützungsangebote kann 
ich in Anspruch nehmen? 
Am Montag, den 4. Dezember gibt es von 10:00 bis 11:30 Uhr 
Gelegenheit, diese und weitere Fragen in gemütlicher Runde 
bei einer Tasse Kaffee zu besprechen und sich mit Gleichge-
sinnten auszutauschen. Veranstaltungsort ist die Agentur für 
Arbeit Ravensburg, Schützenstraße 69, Raum 351. Gastge-
berin der Gesprächsrunde ist Katharina Franken, Beauftragte 
für Chancengleichheit am Arbeitsmarkt. 
Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenfrei. Da die 
Plätze begrenzt sind, ist eine vorherige Anmeldung erforder-
lich. Anmeldung bei Katharina Franken, Tel. 07541/309-43, 
Konstanz-Ravensburg.BCA@arbeitsagentur.de oder online 
über den Link https://eveeno.com/177844594 
 

Kaffee, Kekse und Karriere  
Offene Gesprächsrunde zum beruflichen Wiedereinstieg 
Montag, 4. Dezember 2023 
10:00 bis 11:30 Uhr 
Agentur für Arbeit Ravensburg Raum 351
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www.drs.de

jobs.drs.de

Für das Katholische Verwaltungszentrum Allgäu-Oberschwaben in Trägerschaft 
der Diözese Rottenburg-Stuttgart mit Sitz in Kißlegg suchen wir zur Verstärkung 
unseres Teams zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/einen

Personalsachbearbeiter:in (m/w/d)
 (Beschäftigungsumfang 100 %, Entgeltgruppe EG 8,

Kennziffer 23/28/1178)

Sachbearbeiter:in (m/w/d) 
im Sachgebiet Finanzen und Bauen

 (Beschäftigungsumfang 50 % bis 70 %, Entgeltgruppe EG 9a, 
Kennziffer 23/28/1179)

Sachbearbeiter:in (m/w/d)  
für die Buchhaltung

(Beschäftigungsumfang 80 % bis 100 %, Entgeltgruppe EG 8, 
Kennziffer 23/28/1180)

Kindergartenbeauftragte Verwaltung 
(m/w/d)

(Beschäftigungsumfang 50 %, Entgeltgruppe EG 10,
Kennziffer 23/28/1181)

Den vollständigen Ausschreibungstext und Einzelheiten zum Bewerbungsverfahren 
finden Sie unter der jeweiligen Kennziffer in der Stellenbörse der Diözese Rotten-
burg-Suttgart (www.jobs.drs.de).

Sie übernehmen die Kursbetreuung und -leitung
von Fachseminaren

Zimmermeister als Ausbilder (m/w/d)
Wir suchen Sie!

Markus Weitzmann, Gesamtleitung
m.weitzmann@zimmererzentrum.de
www.zimmererzentrum.de

Werden Sie Teil unseres Teams #bildung!

Zukunftsorientierte Ausbildung des 2.+ 3. Lehrjahres

Aktive Mitbestimmung bei der Entwicklung des Holzbaus

Bildungszentrum Holzbau
Leipzigstraße 13,21
88400 Biberach

 

 

 

 

 

KLEINE TEAMS - GROSSE KANZLEI 
ARBEITE BEI UNS IN RAVENSBURG!

STARTE IN DEINE ZUKUNFT MIT UNS!
Ausbildungsplätze zum Steuerfachangestellten m|w|d

Duales Studium Bachelor of Arts (B.A.) - Steuern m|w|d

Praktikumsplätze

Bei uns hast Du einen krisensicheren Job, eine anspruchsvolle Tätigkeit,  
flexible Arbeitszeiten sowie gute Aufstiegs- und  Karrierechancen.

www.schnekenburger-stb.de

JETZT 
BEWERBEN

STELLENANGEBOTE

Sie haben Fragen rund um  
das Mitteilungsblatt?

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG | Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim 
07154 8222-20 | abo@duv-wagner.de

Abo

Zahlart

Zustellung

Sonstige Fragen

Digitalisierung

Kontaktieren Sie uns jetzt! 

Jederzeit ganz bequem über unsere Webseite:

 Mitteilungsblatt abonnieren
 www.duv-wagner.de/abonnieren

 Fragen zur Zustellung
 www.duv-wagner.de/reklamation

 Umstellung auf das digitale Abo
 www.duv-wagner.de/digital 

 Umstellung der Zahlart  
 per Lastschrift
 www.duv-wagner.de/sepa

Oder persönlich unter:

 abo@duv-wagner.de
	 07154 8222-20

Guter Service 
direkt im Ort
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Über 1000 m2 Ausstellungsfläche
RAVENSBURG – Deisenfangstr. 61 · Tel. 07 51-36 63 90

Geöffnet: Mo. – Fr.       www.fischinger-markisen.de seit 100 Jahren

Schwebeschirm Sombrano 
Sonnenschirm Alu Smart  

Jubiläumsmarkise

100 Jahre

Jubiläums

Aktionen

vb-bo.de

Die Volksbank Friedrichshafen-Tettnang 

und die VR Bank Ravensburg-Weingarten 

schließen sich zusammen.

Die neue Kraft

für die Region.

Unsere

neue

Bank!

Individuelle Betreuung
und Pflege zu Hause

24 Stunden 
Betreuung und Pflege

Stundenweise  
Haushaltshilfe

Ralf Petzold (Inhaber) - Rufen Sie uns an:

07528-9218178 - Werktags 8 bis 20 Uhr
kontakt@pflegehilfe.plus www.pflegehilfe.plus

    

„Küchen vom Fachmann zu attraktiven Preisen“
Küchen nach Maß 
- Made in Germany -
Ihr zuverlässiger Partner 
seit 1985 in Weingarten
Syrlin-Quartier (Gelände ehemals BMW)
Ravensburger Str. 56 · 88250 Weingarten
Weitere Informationen unter Tel. 0751-560450
oder www.küchen-passage.de

GESCHÄFTSANZEIGEN

Die 1. Adresse...

...für Ihre lokale Werbung ist das Mitteilungsblatt.
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Druck + Verlag Wagner, 70806 Kornwestheim
Postvertriebsstück E 12829 C - Gebühr bezahlt -
Dt. Post AG

DAS BUCHMANN WOCHENANGEBOT

Buchmann GmbH 
88287 Grünkraut - Gullen | Kaufstr. 6 - 8

Gültig 04.12. - 09.12.2023

Aktion 100 g

Aktion 100 g

0,99 €

Bauernbratwurst weiß / 
Rostbratwurst
zum Grillen und
Braten 1,19 €

1,59 €Aktion 100 g
Sauerbraten
nach Hausfrauen Art, 
küchenfertig 
eingelegt

Aktion 100 g

1,29 €Aktion 100 g

1,19 €

Aktion 100 g

1,99 €

0,99 €Aktion 100 g Aktion 100 g

0,89 €

Geschnetzeltes, Steaks,
Schnitzel
von der Pute,
frisch und zart

Geflügelfrikadelle /
Fleischküchle
frisch, fertig 
gebraten

Puten-Paprikabrust /
Putenbrust
gegart & geraucht

herzhafte Hausmacher
Leberwurst
Leberwurst
„Pfälzer Art“

Schwarzwurst im Ring 
ca. 400 g
im SB-Pack

Schweine-Braten/ -Hüfte/
-Keule/ -Nuss
saftig und mager

e
.V
.

www.autohaus-schmidinger.de  info@autohaus-schmidinger.de
 88368 Bergatreute     Ravensburger Straße 54    0 75 27 - 92 12 - 0

Unfallinstandsetzung
Fahrzeuglackierung
Glasersatz & Reparatur
Mietwagen
El. Achsvermessung
Lackierfreies Ausbeulen
Kunststoffreparatur

Premium Schichtmatratzen Natur-Latex 16cm ab  399 €

Bettdecken verschiedene Füllungen und Größen ab    79 €

Betten und Möbel Ausstellungsware, bis zu             -50%

Prolana GmbH
Am Langholz 3 | 88289 Waldburg | 07529/9721-11

Saumarkt 7 | 88239 Wangen | 07529/9721-14
Öffnungszeiten unter: www.manufakturladen.com

Ökologisch. Gesund. Fair. Nachhaltig.

prolana.com | manufakturladen.com

Sonderverkauf 
wegen Lagerumzug:
Bis zu 70% sparen!

Angebot in Euro, inkl. gesetzlicher MwSt., gültig
bis 29.12.2023, nur solange der Vorrat reicht, nur 
gültig für BayWa AG Baustoffe in Ravensburg.

Immer ein gutes Baugefühl

Bodenfliese Aniara
Feinsteinzeug, R10B, 
rektifiziert, Farbe Light Grey,
Format 120 x 60 x 0,8 cm
Art. Nr. 2137126Besuchen Sie 

unsere große 
Ausstellung für 
Fliesen und 
Bodenbeläge

          

m² 49,95
Kontaktieren Sie Ihre persönliche 
Ansprechpartnerin:

Laura Kempf
Fachberaterin Fliese

Mooswiesen 14
88214 Ravensburg
Tel.: 0751 36324 79
laura.kempf@baywa.de

Auch verfügbar als Wand-, 
Mosaik-, Sockel- und 
Treppenfliese in verschiede-
nen Formaten und Farben. 

Laura Kempf
Fachberaterin Fliese

Mooswiesen 14
88214 Ravensburg
Tel.: 0751 36324 79
laura.kempf@baywa.de

VERANSTALTUNGEN

KFZ-MARKT

AUS DER LANDWIRTSCHAFT


